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Ausgabe

der Stadt Wien

Förderung zur Grätzlbelebung
Die Wirtschaftsagentur Wien unterstützt kleinere und mittlere 
Unternehmen (KMU) mit gezielten Angeboten. Profitiert hat 
davon etwa die Fahrradwerkstatt „Zur SchraubenDreherin“.

Fo
to

: J
oh

an
na

 D
re

he
r

D as kaputte Radl zur Reparatur 
bringen und danach noch ge-
mütlich einen Kaffee trinken. Das 

ist die Idee hinter Johanna Drehers Rad-
werkstatt. Seit Ende 2025 betreibt sie am 
Schuhmeierplatz in Ottakring ihre Werk-
statt inklusive Concept Store und kleinem 
Café. Unterstützung beim Aufbau ihres 
Betriebs erhielt sie durch Förderungen 
der Wirtschaftsagentur Wien.

MASSGESCHNEIDERTE HILFE
Kleine Unternehmen mit weniger als 
50 Beschäftigten profitieren zum Beispiel 
vom Programm „Lebendiges Grätzl“ der 
Wirtschaftsagentur Wien. Diese fördert 

bauliche Maßnahmen wie den Tausch von 
Fenstern oder die Anschaffung von Lüf-
tungsanlagen mit bis zu 20.000 Euro. 
Weiters gilt die Unterstützung für externe 
Dienstleistungen wie die Kosten für die 
Entwicklung digitaler Lösungen. Mit der 
Förderung sollen Wiens Grätzl belebt und 
die Nahversorgung gestärkt werden. „Die 
Wirtschaftsagentur Wien hat das Ganze 
erst möglich gemacht“, sagt Dreher. „Ich 
mache meine Arbeit sehr gerne und die 
vielen positiven Rückmeldungen aus der 
Nachbarschaft zeigen mir, wie positiv die 
Werkstatt angenommen wird.“ Einrei-
chungen sind bis 31. Dezember möglich.
wirtschaftsagentur.at

KURZMELDUNGEN

Registrierung und Schutz der eigenen Marke
Die Entscheidung für einen Firmennamen  
ist schwierig und kann rechtlich eine Heraus-
forderung sein. Ein Workshop der Wirt-
schaftsagentur Wien stellt die Registrierungs-
verfahren vor und zeigt auf, wie der Schutz 
des eigenen Namens gelingt.
15. 9., 10–13 Uhr, wirtschaftsagentur.at

Finanzierungsgrundlage für Start-ups
Wie gelangt ein Start-up an Investments? 
Was gilt es, bei der Suche nach passenden 
Finanzgeber*innen zu berücksichtigen?  
Diese und weitere Fragen stehen im Fokus 
des nächsten englischsprachigen Investment 
Hangouts der Wirtschaftsagentur Wien.
15. 9., 18–21 Uhr, wirtschaftsagentur.at

Gold für Wien-Doku in Los Angeles
Eine besondere Anerkennung erhielt die 
Dokumentation „Hinter den Fassaden des 
Wiener Rathauses“ („Behind the Facades of 
Vienna City Hall“). Bei den US International 
Awards 2026 wurde der Film von Alexander 
und Nadeschda Schukoff mit Gold in der Ka-
tegorie „Culture & Lifestyle“ ausgezeichnet. 

TIPP

Jobmesse Austria in Wien
Von Arbeits- und Karrieretipps über profes-
sionelle Bewerbungsfotos bis hin zum Check 
des eigenen Lebenslaufs – zwei Tage dreht 
sich in der Marx Halle alles um das Thema 
Karriere. Neben spannenden Vorträgen und 
Workshops können Besucher*innen poten
zielle Arbeitgeber*innen kennenlernen  
und mit ihnen ins Gespräch kommen.
26.–27. 9., jobmessen.at/de/wien

Mit Unterstützung der Wirtschaftsagentur Wien wagte Johanna Dreher den Schritt in die Selbstständigkeit. 
Seit Ende 2025 betreibt sie am Schuhmeierplatz ihre Werkstatt „Zur SchraubenDreherin“. 

((<M>)) 
Mewald 
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Gute Chancen auf dem Arbeitsmarkt
Das Wiener Jugendcollege erleichtert jungen Menschen den Einstieg in Ausbildung und  
Arbeit. Die aktuelle Bilanz zeigt, dass 51 Prozent der Teilnehmenden erfolgreich vermittelt 
wurden. Auch bei Sprachprüfungen und Pflichtschulabschlüssen gab es gute Ergebnisse.

K ünstliche Intelligenz ist in Öster-
reichs Unternehmen angekom-
men, wird aber vielfach noch vor-

sichtig eingesetzt. Laut einer aktuellen 
Studie testen sechs von zehn Betrieben 
derzeit erste KI-Projekte, ein Viertel hat 
bereits mehrere Anwendungen in den 
laufenden Betrieb übernommen.

WETTBEWERBSFAKTOR
Nur zwei Prozent sehen die Integration 
als sehr weit fortgeschritten. Als große 
Hürden gelten Datenschutz und Cyber
sicherheit, aber auch fehlende oder 
schlecht aufbereitete Daten bremsen den 
Einsatz. Gleichzeitig zeigen Unternehmen 
wie Asfinag, gurkerl.at und Uniqa, wie KI 
bereits konkret genutzt wird. Unter ande-
rem wird sie zur Erkennung von Unfällen, 
Produktsuche, Bestellungen im Lager 
oder zur Bearbeitung von Gesundheits-

KI kommt in den Firmenalltag
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D as Wiener Jugendcollege von 
Stadt Wien und AMS Wien rich-
tet sich an junge Asylberechtigte 

und subsidiär Schutzberechtigte zwi-
schen 15 und 25 Jahren. Im Mittelpunkt 
stehen unterschiedliche Kurse in Deutsch, 
Mathematik und in digitalen Grundkennt-
nissen, aber auch Berufsorientierung, Be-
werbungstrainings, Praktika und sozial-
pädagogische Begleitung. 

ERFOLGREICHER WEG 
In der Förderperiode 2024/25 nahmen 
6.129 junge Menschen teil. Mehr als die 
Hälfte davon fand innerhalb von drei Mo-
naten nach dem Kurs eine Beschäftigung 
oder Ausbildung. Laut Evaluierung liegt 
dieser Wert damit deutlich über jenem 
vergleichbarer Arbeitsmarktprojekte. 
„Mit dem Wiener Jugendcollege verkür-
zen wir den Weg in Ausbildung, Arbeit 
und Eigenständigkeit“, sagt Vizebürger-
meisterin Barbara Novak. „Das Ziel ist, 
durch Qualifikation in Beschäftigung zu 
kommen.“ Von 989 Teilprüfungen zum 
Pflichtschulabschluss wurden 87 Prozent 

ZAHL DER WOCHE

12,5
KILOMETER GLEISE ERNEUERT

Endspurt bei den Sommerbaustellen
Gute Nachrichten für Öffi-Fahrgäste: Die 
umfangreichen Arbeiten der Wiener Linien 
liegen im Zeitplan. Zahlreiche Straßenbahn-
linien haben ihren Normalbetrieb wieder auf-
genommen. Noch im August kehren auch die 
U3 und der 43er wieder auf der ganzen Stre-
cke zurück.
Damit das Öffi-Netz auch künftig zuverlässig 
bleibt, wird laufend in Instandhaltung und 
Modernisierung investiert. Stark frequen-
tierte Abschnitte, Kurven und Haltestellenbe-
reiche müssen häufiger erneuert werden. 
Insgesamt sind in diesem Jahr 12,5 Kilometer 
Gleise und 33 Weichen erneuert worden. Für 
Fahrgäste bedeutet das unter anderem mehr 
Komfort und Pünktlichkeit.
wienerlinien.at/baustellen

positiv bestanden. Bei den Deutschprü-
fungen waren 1.949 von 3.380 Antritten 
erfolgreich. Und noch etwas ist positiv 
hervorzuheben: Rund 3.000 ehemalige 
Teilnehmer*innen beziehen keine Min-
destsicherung mehr. „Wir stärken nicht 
nur die Kompetenzen der jungen Men-
schen, sondern auch deren Selbstver-

trauen“, so Sozialstadtrat Peter Hacker, 
der darin auch einen nachhaltigen gesell-
schaftlichen Mehrwert durch das Pro-
gramm sieht. „Das Wiener Jugendcollege 
hat Signalwirkung für ganz Österreich 
und gilt als Vorbild für Integration in den 
Arbeitsmarkt.“ 
jugendcollege-basic.at

Vizebürgermeisterin Barbara Novak (Mi.) mit Teilnehmer*innen des Wiener Jugendcollege

rechnungen eingesetzt. Die Beispiele zei-
gen, dass KI vor allem Routinearbeiten er-
leichtern, Abläufe beschleunigen und 
Entscheidungen unterstützen kann. Für 
einen erfolgreichen Einsatz sind aller-
dings geschulte Mitarbeiter*innen nötig. 
Die Verantwortung soll weiterhin beim 
Menschen bleiben.
wko.at
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W ir machen sichtbar, wo und 
warum es in einer Stadt heiß 
wird – und was konkret dage-

gen hilft. Planer*innen können folgende 
Szenarien durchspielen: Was bringt an 
dieser Stelle eine Baumreihe, eine helle 
statt einer dunklen Oberfläche oder ein 
Wasserelement für die Temperatur, die 
die Menschen dort tatsächlich spüren“, 
erklärt Angelos Chronis, Mitbegründer 
und CEO von Infrared.City. 

GUT FÜR WIRTSCHAFT UND UMWELT
Mit seinem Unternehmen war er Mitglied 
des Netzwerks „Innovators for Net-Zero 
Vienna“ und leistet einen Beitrag zu einer 
klimafitten Stadt. Dass Nachhaltigkeit 

und Wirtschaftlichkeit keine Gegensätze 
sind, zeigt OekoBusiness Wien. Das Um-
welt-Service-Programm der Stadt unter-
stützt Wiener Unternehmen bei der Um-
setzung nachhaltiger Maßnahmen.  
unternehmen.oekobusiness.wien.at,  
infrared.city

Erfolgsrezept Nachhaltigkeit

F achkräfte sind gefragt, besonders 
in klimarelevanten Berufen wie zum 
Beispiel Installations- und Gebäude-

techniker*in, Elektrotechniker*in oder 
Kälteanlagentechniker*in. Arbeitssu-
chende können in diese und andere Be-
rufe wie Pflege oder Elementarpädagogik 
einsteigen – mit Unterstützung des Wie-
ner Arbeitnehmer*innen-Förderungs-
fonds (waff) sowie des AMS Wien. Die 
Ausbildung ist kostenlos und während-
dessen gibt es monatlich 1.546 Euro oder 
mehr aus AMS-Leistung und Wiener Aus-
bildungsgeld vom waff. So kann der Le-
bensunterhalt während der Ausbildung 
bestritten werden. 

UNTERSTÜTZUNG GIBT‘S  
AUCH FÜR BESCHÄFTIGTE 
Der waff berät und unterstützt aber auch 
beschäftigte Wiener*innen, die sich be-
ruflich verändern oder aufsteigen wollen. 
Das Nachholen etwa eines Lehrabschlus-
ses oder sprachliche bzw. fachliche Wei-
terbildungen fördert der waff mit 90 Pro-
zent der Kurskosten bis zu maximal 5.000 
Euro. Damit werden die nächsten Ziele im 
Berufsleben greif- und finanzierbar. 
Infos zu den Förderungen gibt‘s im  
Beratungszentrum für Beruf und  
Weiterbildung des waff:  
Telefon 01/217 48-555,  
waff.at

Mit dem waff zum neuen Job 
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Der waff unterstützt Wiener*innen bei der Ausbildung zur Fachkraft.
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Verlautbarung
(MA42–1033778-2026-4)

NATIONALER AKTIONSPLAN ÜBER DIE NACHHALTIGE 
VERWENDUNG VON PFLANZENSCHUTZMITTELN 2027 - 
2031

Gemäß § 10h. Wiener Pflanzenschutzmittelgesetz hat die Behörde  
einen Aktionsplan über die nachhaltige Verwendung von Pflanzenschutz- 
mitteln zu erstellen und unter Berücksichtigung der aktuellen Erfordernisse 
mindestens alle fünf Jahre zu überprüfen und erforderlichenfalls zu über- 
arbeiten. Es ist eine Anhörung der Öffentlichkeit durchzuführen, bei  
der zum Entwurf schriftlich Stellung genommen werden kann.  
Schriftliche Stellungnahmen sind bis spätestens 24. September 2026 – an  
pflanzenschutz@ma42.wien.gv.at oder an MA 42 – Referat Pflanzenschutz, 
Dresdner Straße 81- 85/2/6, 1200 Wien, zu richten.

Den Entwurf und weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.gemeinderecht.wien.gv.at/umwelt/aktionsplan-pflanzen-

schutzmittel

Gewerbe
berechtigung
Neue Gewerbeberechtigung
eingelangt in der Zeit vom 10. bis 14. August 2026 in der Magistratsabteilung 
63, GISA Servicestelle

Gewerbeneuanmeldung

Atta Ullah Afridi 
Botendienst 
Rosensteingasse 69/9, 1170 Wien 

Gemeinderats-
ausschuss
Petitionen
SITZUNG VOM 8. MAI 2026

Vorsitz: GRin Mag.a (FH) Susanne Haase
Gewählte Teilnehmer: GR Mag. Alexander Ackerl, GR Petr Baxant, BA, GR 

Mag. Lukas Burian, GRin Sara Do Amaral Tavares Da Costa, GRin Ing.in Judith 
Edelmann, GRin Lisa Frühmesser-Götschober, GR Roland Guggenberger, GRin 
Sabine Keri, GRin Dr.in Jennifer Kickert, GR Thomas Kreutzinger, GR Theodor 
Felix Löcker, GRin Mag.a Angelika Pipal-Leixner, MBA, GRin Ing.in Astrid  
Rompolt, MA, GR Denis Sakic, GR Mag. Gerhard Spitzer, GR Kilian Stark, GR 
Harald Stark

Sonstige Teilnehmer: Emre Canli, Mag.a Clara Düwell, Katja Herbeck, Mag. 
Georg Hufgard-Leitner, Stefan Nicolussi, Bernhard Schiel

Entschuldigt: GR Jaafar Bambouk, MA, GR Mag. Marcus Schober
Protokollführung: Katrin Winter

BERICHTERSTATTERIN: GRIN SARA DO AMARAL TAVARES 
DA COSTA

(AZ 60090-2026-GGK; MA 62) Kostenlose öffentliche Toiletten für alle!
Abstimmungsergebnis: keine Abstimmung 

BERICHTERSTATTER: GR MAG. LUKAS BURIAN
(AZ 1306341-2025-GGK; MA 62) Schulumfeld verbessern – Jetzt für  

Kinder handeln!
Abstimmungsergebnis: keine Abstimmung 

BERICHTERSTATTER: GR MAG. GERHARD SPITZER
(AZ 29777-2026-GGK; MA 62) Steinitzsteg muss bleiben!

Abstimmungsergebnis: keine Abstimmung 

BERICHTERSTATTER: GR DENIS SAKIC
(AZ 893481-2025-GGK; MA 62) Fiaker-Verbot jetzt!

Abstimmungsergebnis: keine Abstimmung 

ÖFFENTLICHE FUNKTIONS- 
AUSSCHREIBUNG 
Die Stadt Villach schreibt  
folgende Funktion aus:

DIREKTOR:IN DES 
STADTRECHNUNGSHOFES  
(m|w|d)

Weitere 
Informationen unter  
villach.at/karriere       

Funktionsaussch Dir Stadtrechnungsh_Landeszeitung_Wiener Amtsbl_86x124mm.indd   1Funktionsaussch Dir Stadtrechnungsh_Landeszeitung_Wiener Amtsbl_86x124mm.indd   1 03.08.2026   14:35:0703.08.2026   14:35:07

WINKLER
DIPL. ING. A. 

& CO BAUGES.M.B.H.

HOCH - UND TIEFBAU 
Futterknechtgasse 111, 1230 Wien, 01 587 74 63
office@a-winkler.at, www.a-winkler.at 

Fahrenberger_1_16_h.indd   1 04.02.15   15:01
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Gemeinderat
22. Wahlperiode

14. SITZUNG VOM 19. MAI 2026
Online-Suche: 
Informationsdatenbank des Wiener Landtages und Gemeinderates 
www.infodat.wien.gv.at

SITZUNGSBERICHT
(Beginn um 9.01 Uhr)

Vorsitzende: GR Mag. Thomas Reindl, GR Armin Blind, GRin Marina Hanke, 
BA und GRin Dr. Jennifer Kickert

Schriftführerinnen bzw. Schriftführer: GR Mag. Alexander Ackerl, GRin Mag. 
Ursula Berner, MA, GR Mag. Lukas Burian, GR Clemens Gudenus, GR Roland 
Guggenberger, GRin Mag. (FH) Susanne Haase, GRin Jing Hu, BA, MPharm, GR 
Thomas Kreutzinger, GR Theodor Felix Löcker, GR Lorenz Mayer, GRin  
Dipl.-Ing. Elisabeth Olischar, BSc, GR Nikola Poljak, BA, MA, GR Klemens 
Resch, GRin Ing. Astrid Rompolt, MA, GR Benjamin Schulz, GR Kilian Stark und 
GRin Katharina Weninger, BA

Vorsitzender GR Mag. Thomas Reindl eröffnet die Sitzung.
1. Entschuldigt sind GRin Aslihan Bozatemur, GRin Lisa Frühmesser- 

Götschober, GR Ing. Udo Guggenbichler, MSc, GRin Mag. Dr. Ewa Johler, GR 
Mag. Marcus Schober und GRin Mag. Stefanie Vasold sowie zeitweilig GR  
Johann Arsenovic, GRin Mag. Berivan Aslan, GRin Mag. Ursula Berner, MA, GRin 
Ing. Judith Edelmann, GR David Ellensohn, GR Clemens Gudenus, GR  
Roland Guggenberger, GR Wolfgang Irschik, GRin Ingrid Korosec, GR Thomas 
Kreutzinger, GR Lorenz Mayer, GR Jörg Neumayer, MA, GR Michael Niegl, GRin 
Mag. Angelika Pipal-Leixner, MBA, GR Nikola Poljak, BA, MA, GR Georg 
Prack, BA, GRin Theresa Schneckenreither, MSc, GR Felix Stadler, BSc, MA und 
GR Harald Stark.

2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Mag. Thomas Reindl 
folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

(FSP-696290-2026-KVP/GM) 1. Anfrage von GR Harald Zierfuß an  
die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Bildung, Jugend,  
Integration, Transparenz und Märkte:

„Die MA 10 - Kindergärten hat laut Voranschlag 2026 ein Budget von  
1,34 Mrd. EUR zu verwalten. Dennoch verfügt sie nach wie vor über kein  
einsehbares, nachhaltiges und transparentes Kostenrechnungsmodell, mit dem 
die jährlichen Kosten der Behörde nachvollziehbar dargestellt, verglichen und 
kontrolliert werden könnten. Wie ein Prüfersuchen der Wiener Volks- 
partei an den Stadtrechnungshof zur ‚Kostentransparenz bei der Finanzierung 
von städtischen Kindergärten‘ gezeigt hat, konnte die MA 10 weder für die 
Jahre 2021 und 2022 noch für das Jahr 2024 ‚qualifizierte Daten‘ vorlegen, die 
eine Kostenrechnung ermöglicht hätten. Darüber hinaus kritisierte der  
Stadtrechnungshof, dass für das Jahr 2023 ‚in der MA 10 - über die von einer 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft erstellten Unterlagen hinaus - keine Doku-
mentation zur Kostenrechnung vorlag‘. Eine Prüfung der Kostenrechnung sei 
daher für den Stadtrechnungshof nur ‚eingeschränkt möglich gewesen‘.  
Bemerkenswert ist dies auch deshalb, weil eine solche Kostenrechnung laut  
eigenem Erlass der Stadt Wien bereits seit 2012 in der Dienststelle zu  
führen gewesen wäre. Nun soll einerseits für private elementare Bildungs- 
einrichtungen ein neues Fördermodell entwickelt werden. Andererseits liegt für 
die eigenen städtischen elementaren Bildungseinrichtungen weiterhin keine 
nachvollziehbare Kostenrechnung vor. Denn klar ist auch: Der Aufschlag eines 
willkürlich errechneten Prozentsatzes auf die Kosten des Vorjahres ersetzt keine 
Kostenrechnung. Ab wann ist nach aktuellen Überlegungen Ihres Ressorts 
damit zu rechnen, dass die jährlichen Kosten für die Finanzierung von städti-
schen Kindergartenplätzen in einem eigenen, transparenten Kosten- 
rechnungsmodell nachvollziehbar, vergleichbar und kontrollierbar vorliegen?“

(FSP-697050-2026-KGR/GM) 2. Anfrage von GRin Mag. Barbara Huemer 
an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit 
und Sport:

„Mit Verordnung wird aktuell das Konsumieren von Alkohol im Bereich des 
Westbahnhofes untersagt. Die Kernbotschaft der gültigen Wiener Sucht- und 
Drogenstrategie lautet aber Hilfe statt Strafe. Ziel ist es, Sucht durch Vor- 
beugung gar nicht erst entstehen zu lassen. Trotz dieser Zielsetzung muss 
Wiens Suchthilfelandschaft im heurigen Finanzjahr mit erheblichen finanziellen  
Einsparungen der Stadt Wien kämpfen. Welche notwendigen, nachhaltigen 
Suchtpräventionsmaßnahmen, wie insbesondere eine Verstärkung nieder- 
schwelliger Sozialarbeit, sind bereits begleitend zu der symptombekämpfenden 
Maßnahme einer Alkoholverbotszone in Umsetzung?“

(FSP-695247-2026-KFP/GM) 3. Anfrage von GRin Angela Schütz, MA an den 
amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und 
Sport:

„Im Vorfeld des Eurovision Song Contest 2026 kursiert ein ‚Tanzvideo‘ mit 
dem ESC-Teilnehmer Cosmó (bürgerlich Benjamin Gedeon) und Sanitätern der 
Wiener Rettung in Uniform sowie Fahrzeugen der Wiener Berufsrettung. Wenn 
man bedenkt, dass das Tragen von Uniformen der Wiener Berufsrettung bei 
Übergaben von Ehrungen durch Personalvertreter und Politiker, die nicht der 
politischen Mehrheitsfraktion angehören, ausdrücklich untersagt wurde, wirft 
so ein Auftritt in Uniformen Fragen auf. Wie bzw. unter welchen Bedingungen 
ist der Auftritt der Mitarbeiter der Wiener Rettung in dem ‚Tanzvideo‘ möglich  
geworden?“

(FSP-685765-2026-KSP/GM) 4. Anfrage von GRin Mag. Alexandra Rezaei 
an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Klima, Umwelt,  
Demokratie und Personal:

„Heute findet anlässlich ‚30 Jahre Wiener Gleichbehandlungsgesetz‘ eine 
Konferenz im Wiener Rathaus statt. Welche zentralen Erkenntnisse wurden aus 
30 Jahren Gleichstellungspolitik in Wien gewonnen und welche konkreten 
Maßnahmen setzt die Stadt Wien als Dienstgeberin, um bestehende Ungleich-
heiten, insbesondere im Bereich Einkommen und Karrierechancen von Frauen, 
weiter abzubauen?“

(FSP-696291-2026-KVP/GM) 5. Anfrage von GR Dr. Michael Gorlitzer, MBA 
an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit 
und Sport:

„Sehr geehrter Herr Stadtrat! In mehreren Kliniken des Wiener Gesundheits-
verbundes wurde durch Primarärzte bereits kommuniziert, dass eine deutliche 
Reduktion von ärztlichen Überstunden als zentrale Sparmaßnahme vorgesehen 
ist. Gleichzeitig sind diese Überstunden derzeit ein wesentlicher Bestandteil des 
laufenden Krankenhausbetriebes - sie sichern Nacht-, Wochenend- und Feier-
tagsdienste, decken personelle Engpässe ab und halten den OP-Betrieb auf-
recht. Eine pauschale Kürzung birgt daher das Risiko, dass faktisch weniger 
ärztliches Personal zur Verfügung steht, Wartezeiten steigen, die Belastung des 
vorhandenen Personals zunimmt und die Patientensicherheit gefährdet wird. 
Welchen konkreten Plan verfolgt der Wiener Gesundheitsverbund zur  
Reduktion ärztlicher Überstunden bei gleichzeitiger Sicherstellung der Ver- 
sorgungsqualität und Patientensicherheit?“

3. (ASTTH-714069-2026-KSP/AGTH) In der Aktuellen Stunde findet auf 
Antrag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtages und  
Gemeinderates eine Aussprache über das Thema „Sportstadt Wien: Vielfalt ist 
unsere Disziplin - Breitensport, Frauenpower, Inklusion und Gewaltschutz“ statt.

(Rednerinnen bzw. Redner: GRin Yvonne Rychly, StRin Dr. Katarzyna Greco, 
MIEM, GRin Jing Hu, BA, MPharm, GRin Mag. Mag. Julia Malle, GR Lukas  
Brucker, MA, GRin Sabine Keri, GRin Dr. Arabel Bernecker-Thiel, GR Johann  
Arsenovic, GR Harald Stark und GR Mag. Alexander Ackerl)

4. An schriftlichen Anfragen wurden eingebracht: Von Gemeinderats- 
mitgliedern des Klubs der Wiener Freiheitlichen 21, des Grünen Klubs im  
Rathaus 2 und des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 10:

(PGL-722742-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Michael Stumpf, BA an den 
amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Klima, Umwelt, Demokratie 
und Personal betreffend Rodungs- und Schnittarbeiten am Kinkplatz in  
Penzing während der Brut- und Setzzeit sowie mögliche künftige Verwertung 
der Liegenschaft wird zurückgezogen.

(PGL-652574-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Michael Stumpf, BA an den 
amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Klima, Umwelt, Demokratie 
und Personal betreffend Rodungs- und Schnittarbeiten am Kinkplatz in  
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Penzing während der Brut- und Setzzeit sowie mögliche künftige Verwertung 
der Liegenschaft.

(PGL-722730-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Klemens Resch und  
GR Anton Mahdalik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für 
Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke betreffend Kosten,  
Asbestproblematik, Abrisspläne und ideologische Inszenierung.

(PGL-722731-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Klemens Resch an die amts-
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Stadtentwicklung, Mobilität und 
Wiener Stadtwerke betreffend Infrastruktur- und Radwegprojekt in der  
Lainzer Straße in Wien-Hietzing.

(PGL-722733-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Klemens Resch an die amts-
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Stadtentwicklung, Mobilität und 
Wiener Stadtwerke betreffend Verkehrslösung während dem Ausbau der  
Bahnstrecke zwischen Wien-Hütteldorf und Wien-Meidling.

(PGL-722739-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Ing. Udo Guggenbichler,  
MSc und GR Michael Stumpf, BA an die amtsführende Stadträtin der  
Geschäftsgruppe für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und  
Digitales betreffend Transparenz und Kontrolle bei Förderungen und  
Leistungsvereinbarungen der Stadt Wien an und mit gemeinnützigen  
Vereinen asylkoordination österreich.

(PGL-722740-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Ing. Udo Guggenbichler, MSc 
und GR Michael Stumpf, BA an die amtsführende Stadträtin der Geschäfts-
gruppe für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales  
betreffend Transparenz und Kontrolle bei Förderungen und Leistungsverein-
barungen der Stadt Wien an und mit gemeinnützigen Vereinen - ZARA.

(PGL-722741-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Ing. Udo Guggenbichler, MSc 
an den Bürgermeister sowie die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe 
für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales betreffend  
Auswirkungen der Änderung der Gesellschaftsform auf das Interpellationsrecht 
des Wiener Gemeinderates.

(PGL-722745-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Thomas Kreutzinger und GR 
Klemens Resch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Stadt-
entwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke betreffend mögliche flexible 
Verkehrssysteme im Zuge der Sanierung der Nordbrücke ab 2027.

(PGL-722746-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Roland Guggenberger und GR 
Michael Niegl an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für  
Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen betreffend Zustand des  
Gemeindebaues Herweghhof (Margaretengürtel 82-88).

(PGL-722747-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Roland Guggenberger und GR 
Michael Niegl an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für  
Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen betreffend Zustand des  
Gemeindebaues Julius-Popp-Hof (Einsiedlergasse 1).

(PGL-722748-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Roland Guggenberger und GR 
Michael Niegl an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für  
Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen betreffend Zustand des  
Gemeindebaues Matteottihof (Siebenbrunnenfeldgasse 26-30).

(PGL-722749-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Roland Guggenberger und GR 
Michael Niegl an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für  
Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen betreffend Zustand des  
Gemeindebaues Metzleinstaler Hof (Margaretengürtel 90-98).

(PGL-722752-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Roland Guggenberger und GR 
Michael Niegl an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für  
Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerung und Frauen betreffend Zustand des  
Gemeindebaues Reumannhof (Margaretengürtel 100-110).

(PGL-722753-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Wolfgang Irschik und GR  
Klemens Resch an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für  
Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke betreffend Parkraum- 
strafen beim Stammersdorfer Mailüfterl.

(PGL-722755-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Klemens Resch und GR Anton 
Mahdalik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Stadtent-
wicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke betreffend Wasserstoffbus- 
Debakel auf der Linie 39A.

(PGL-722756-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Klemens Resch und GR  
Anton Mahdalik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für  

Stadtentwicklung, Mobilität und Wiener Stadtwerke betreffend Sicherheit  
in den Wiener Öffis.

(PGL-722761-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Michael Niegl an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Wohnen, Wohnbau, Stadt- 
erneuerung und Frauen betreffend Wohnungsvergabe NEU.

(PGL-722959-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Klemens Resch an die amts- 
führende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Stadtentwicklung, Mobilität und 
Wiener Stadtwerke betreffend fragwürdige Erhebungsmethoden, unrealistische 
Zielsetzungen und mangelnde Transparenz beim Wiener Modal Split.

(PGL-722961-2026-KFP/GF) Anfrage von GR Mag. Bernd Saurer an die 
amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Finanzen, Wirtschaft,  
Arbeit, Internationales und Digitales betreffend Umwandlung der GESIBA in 
eine GmbH.

(PGL-723091-2026-KFP/GF) Anfrage von GRin Angela Schütz, MA an den 
amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und  
Sport betreffend Einhaltung des Wiener Rettungs- und Krankentransportge- 
setzes (WRKG) in der Durchführung von Rettungsdienst, Krankentransporten 
sowie Spezialtransporten in Wien.

(PGL-653178-2026-KGR/GF) Anfrage von GR Felix Stadler, BSc, MA und 
GRin Mag. Mag. Julia Malle an die amtsführende Stadträtin der Geschäfts-
gruppe für Bildung, Jugend, Integration, Transparenz und Märkte betreffend 
Schulsanierungspaket II und Kindergartensanierungsprogramm.

(PGL-712722-2026-KGR/GF) Anfrage von GRin Mag. Ursula Berner, MA  
an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Kultur und Wissen-
schaft betreffend strukturelle Neuaufstellung des Schauspielhauses Wien, die  
Koppelung mit TEATA sowie die Einführung einer „Dachmarke“ ohne trans- 
parente Rahmenbedingungen.

(PGL-635062-2026-KVP/GF) Anfrage von GRin Ingrid Korosec und GR Dr. 
Michael Gorlitzer, MBA an den Bürgermeister sowie den amtsführenden  
Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und Sport betreffend  
Transparenz über Kosten, Rechenweg und Versorgungsstruktur der Gast- 
patientinnen und Gastpatienten in Wiener Fondskrankenanstalten.

(PGL-635063-2026-KVP/GF) Anfrage von GRin Ingrid Korosec und GR Dr. 
Michael Gorlitzer, MBA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für 
Soziales, Gesundheit und Sport betreffend Einsatzstrategie, Zielgruppen- 
erreichung und Kostenverrechnung der mobilen Gesundheitsteams der MA 15.

(PGL-635064-2026-KVP/GF) Anfrage von GRin Ingrid Korosec, GR Dr.  
Michael Gorlitzer, MBA und GRin Dipl.-Ing. Elisabeth Olischar, BSc an den  
amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Klima, Umwelt, Demokratie 
und Personal sowie den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe  
für Soziales, Gesundheit und Sport betreffend allergenes Potential von  
Ziergräsern in den Wiener Stadtgärten.

(PGL-635065-2026-KVP/GF) Anfrage von GRin Ingrid Korosec und GR  
Dr. Michael Gorlitzer, MBA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäfts-
gruppe für Klima, Umwelt, Demokratie und Personal sowie den amtsführenden 
Stadtrat der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und Sport betreffend 
Pensionierungen im Wiener Gesundheitsverbund in den Jahren 2024 und 
2025.

(PGL-644069-2026-KVP/GF) Anfrage von GR Hannes Taborsky an die  
amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Finanzen, Wirtschaft,  
Arbeit, Internationales und Digitales betreffend Einnahmen nach dem Wiener 
Gebrauchsabgabegesetz.

(PGL-675167-2026-KVP/GF) Anfrage von GRin Ingrid Korosec und GR  
Dr. Michael Gorlitzer, MBA an den amtsführenden Stadtrat der Geschäfts- 
gruppe für Soziales, Gesundheit und Sport betreffend Infektionsschutz und  
Versorgung vulnerabler Personengruppen im Hygienezentrum der MA 15.

(PGL-675168-2026-KVP/GF) Anfrage von GRin Sabine Keri, GRin Ingrid  
Korosec und GR Dr. Michael Gorlitzer, MBA an den amtsführenden Stadtrat  
der Geschäftsgruppe für Soziales, Gesundheit und Sport betreffend vor- 
geburtliche Schädigungen durch Alkohol- und Drogenkonsum - Geburten,  
Diagnostik und Prävention im Wiener Gesundheitsverbund.

(PGL-698786-2026-KVP/GF) Anfrage von GRin Dipl.-Ing. Elisabeth Olischar, 
BSc an den Bürgermeister sowie die amtsführende Stadträtin der Geschäfts-
gruppe für Finanzen, Wirtschaft, Arbeit, Internationales und Digitales  
betreffend „Nette Toilette“.
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(PGL-698787-2026-KVP/GF) Anfrage von GRin Dipl.-Ing. Elisabeth Olischar, 
BSc an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe für Klima, Umwelt, 
Demokratie und Personal betreffend Erhöhung der Strafen in Verbindung mit 
der Verunreinigung des öffentlichen Raumes.

(PGL-719168-2026-KVP/GF) Anfrage von GR Lorenz Mayer an die amtsfüh-
rende Stadträtin der Geschäftsgruppe für Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerung 
und Frauen betreffend Baukosten neuer innerstädtischer Gemeindebauten II.

Von Gemeinderatsmitgliedern des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 
wurde 1 schriftlicher Antrag eingebracht:

(PGL-724249-2026-KVP/GAT) Antrag von GRin Sabine Keri, GR Harald  
Zierfuß und GRin Mag. Caroline Hungerländer, MSc an den GRA für Bildung, 
Jugend, Integration, Transparenz und Märkte betreffend Stärkung der  
Unabhängigkeit der KIJA Wien durch eigenes Gesetz.

5. Folgende Anträge des Stadtsenates werden gemäß § 26 WStV ohne  
Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzende GRin Dr. Jennifer Kickert fest-
stellt, dass die im Sinne des § 25 WStV erforderliche Anzahl von Mitgliedern 
des Gemeinderates gegeben ist:

(599974-2026-GFW; MA 68, P 11) Die Anschaffung eines Feuerlöschbootes 
Neu wird gemäß der in der Begründung enthaltenen Kostenschätzung ge- 
nehmigt. Für die Bedeckung des Vorhabens ist von der MA 68 im Rahmen des 
Globalbudgets in den kommenden Voranschlägen auf Haushaltsstelle 
1/1620/062 Vorsorge zu treffen.

(512628-2026-GGM; MA 21 A, P 14) Plan Nr. 8489: Festsetzung des Flächen-
widmungsplanes und des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen Castelli-
gasse, Gartengasse, Linienzug 1-3, Linienzug 3-4 (Viktor-Christ-Gasse) und  
Zentagasse im 5. Bezirk, KatG Margarethen sowie Festsetzung einer Schutzzone 
gemäß § 7 Abs. 1 der BO für Wien und einer Wohnzone gemäß § 7a Abs. 1 der BO 
für Wien für einen Teil des Plangebietes (Beilage Nr. 115/26)

(473699-2026-GGK; MA 22, P 19) Die Förderung an Die Tafel Österreich - der 
Verein für sozialen Transfer für das Projekt „Lebensmittel retten auf Wiener  
Märkten“ in der Höhe von 31.500 EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der Stadt 
Wien - Umweltschutz - Förderungen für Umweltprojekte genehmigt. Die  
Bedeckung ist im Voranschlag 2026 auf Haushaltsstelle 1/5010/757 gegeben.

(486856-2026-GGK; MA 22, P 21) Die Förderung an den Verein Jugend-
Umwelt-Plattform für das Projekt „Freiwilliges Umweltjahr FUJ 2026 - 2028“ 
in der Höhe von 57.150 EUR für den Zeitraum 1. September 2026 bis  
31. August 2027 wird gemäß der Förderrichtlinie der Stadt Wien -  
Umweltschutz - Förderungen für Umweltprojekte und auf Grundlage eines 
Bund-Bundesländer-Verwaltungsübereinkommens genehmigt. Die Be- 
deckung ist im Voranschlag 2026 auf Haushaltsstelle 1/5010/757 gegeben. Der 
auf das Finanzjahr 2026 entfallende Betrag in der Höhe von 28.575 EUR sowie 
der auf das Finanzjahr 2027 entfallende Betrag in der Höhe von 28.575 EUR 
sind auf Haushaltsstelle 1/5010/757 bedeckt.

(487125-2026-GGK; MA 22, P 22) Die Förderung an den Verein Umwelt 
Spürnasen Club für das Projekt „NATURforschen als ERLEBNIS“ in der Höhe 
von 21.600 EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der Stadt Wien - Umwelt-
schutz - Förderungen für Umweltprojekte genehmigt. Die Bedeckung ist im 
Voranschlag 2026 auf Haushaltsstelle 1/5010/757 gegeben.

(499388-2026-GGK; MA 2, P 26) Der vorgelegte Beschluss, mit dem  
Zulagenregelungen im Bereich des Wiener Gesundheitsverbundes geändert 
werden, wird genehmigt.

(577080-2026-GKU; MA 7, P 30) Der Inhalt der vorgelegten Förderricht- 
linien sowie die dargelegte Vorgehensweise werden genehmigt und die MA 7 
wird ermächtigt, redaktionelle und formelle Anpassungen sowie inhaltliche 
Änderungen an den Förderrichtlinien vorzunehmen, sofern damit keine  
finanziellen Auswirkungen und keine Änderungen der Fördervoraussetzungen 
verbunden sind.

(564755-2026-GKU; MA 7, P 32) Die Förderung an den Verein Architektur-
zentrum Wien für die Jahrestätigkeit 2026 in Form einer zweiten Rate in der 
Höhe von 750.000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien -  
Kultur genehmigt. Die Förderung, die sich aus der ersten Rate, genehmigt mit 
GRB vom 18. Dezember 2025, Zl. 1446742-2025-GKU, und der gegenständ- 
lichen zweiten Rate zusammensetzt, beläuft sich somit auf insgesamt  
1.650.000 EUR. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2026 auf Haushaltsstelle 
1/2891/757 gegeben.

(563440-2026-GKU; MA 7, P 33) Die Förderung an die Literatur- und  
Contentmarketing GesmbH für Buch Wien 26 Programm in der Höhe von 
155.000 EUR wird gemäß den Förderrichtlinien der Stadt Wien - Kultur  
genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2026 auf Haushaltsstelle 
1/3300/755 gegeben.

(586520-2026-GGS; MA 51, P 34) Die Förderung an den Verein Wiener 
Handball Verband für das Projekt „WHV-Leistungsmodell - Trainer Schuljahr 
2026/27“ in der Höhe von 30.000 EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der 
Stadt Wien - Sport Wien genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2026 
auf Haushaltsstelle 1/2690/757 gegeben.

(1714775-2025-GWS; MA 69, P 35) Das Immobilienmanagement der Stadt 
Wien wird jeweils zum Abschluss

1) eines Vertrages zur Auflösung der ob den in der KatG Ottakring  
gelegenen Stammliegenschaften EZ 4701 (BREZ 4703), EZ 4655 (BREZ 4657), 
EZ 4651 (BREZ 4652) und EZ 4364 (BREZ 4381) eingetragenen Baurechte  
sowie Einbeziehung dieser Flächen in die Stammliegenschaft EZ 4656 unter 
gleichzeitiger räumlicher Ausdehnung des, an dieser weiter bestehenden  
Baurechtes (BREZ 4658), sowie

2) eines unentgeltlichen Optionsvertrages (inklusive Anlagen) zur Ein- 
räumung eines Baurechtes an der Liegenschaft EZ 4656 des Grundbuches der 
KatG Ottakring, bestehend aus den Grundstücken Nr. 538/12 und Nr. 538/16, 
mit einer Grundfläche von insgesamt 20.745 m²,

jeweils mit der Familie, gemeinnützige Wohn- und Siedlungsgenossen- 
schaft registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung zu den im  
Bericht des Immobilienmanagements der Stadt Wien vom 7. April 2026,  
Zl. MA 69-205790-2019, angeführten Bedingungen ermächtigt.

(159779-2026-GWS; MA 69, P 36) Genehmigt wird die 12. Änderung des 
gegenständlichen Bestandvertrages dahingehend, dass die Grundstücke  
Nr. 16/18, Nr. 16/16, Nr. 16/4, Nr. 683, Nr. 684, Nr. 682, Nr. 16/3 und T-16/13, 
alle EZ 308, KatG Laxenburg, im Gesamtausmaß von 370.604 m² samt aller 
darauf befindlichen Baulichkeiten aus dem Bestandvertrag ausscheiden und 
die Teilgrundstücke Nr. 232/2 und Nr. 232/1, alle EZ 308, KatG Laxenburg,  
im Gesamtausmaß von 642 m², auf welchen sich ein Teil der Baulichkeit  
„Schüsseltrakt“ befindet, hinzukommen. Die geplante Vertragsänderung liegt 
dem Antrag bei.

(492282-2026-GWS; MA 69, P 37) Die MA 69 wird zu den im Bericht  
der MA 69 vom 7. April 2026, Zl. MA 69-1401360-2025, angeführten  
Bedingungen zum Abschluss eines Tauschvertrages über Flächen der  
ÖBB Infrastruktur AG gegen Flächen der Stadt Wien, nämlich

Flächen der Stadt Wien: Liegenschaft EZ 92 in der KatG Floridsdorf mit  
einem Gesamtausmaß von 387 m² zu einem Preis von 616.000 EUR (das sind  
1.590 EUR/m²) an die ÖBB

gegen
Flächen der ÖBB: Teilflächen der Grundstücke Nr. 135/2 und Nr. 135/61 der 

Liegenschaft EZ 3633 in der KatG Favoriten mit einem Gesamtausmaß von  
1.791 m² zu einem Preis von 179.100 EUR (das sind 100 EUR/m²) an die Stadt 
Wien 

ermächtigt.
Die Kosten für den Ankauf in der Höhe von insgesamt 187.339,50 EUR sind 

auf Haushaltsstelle 1/8400/280 im Budget der MA 69 bedeckt. (§ 25 WStV)
(492363-2026-GWS; MA 69, P 41) Die MA 69 wird zu den im Bericht der  

MA 69 vom 7. April 2026, Zl. MA 69-1401157-2025, angeführten Bedingungen 
zum Abschluss eines Tauschvertrages über Flächen der ÖBB-Infrastruktur AG 
gegen eine Fläche der Stadt Wien, nämlich

Fläche der Stadt Wien: Grundstück Nr. 2098 der Liegenschaft EZ 1614 in der 
KatG Kaiserebersdorf mit einem Gesamtausmaß von 696 m² zu einem Preis von 
134.000 EUR (das sind 193 EUR/m²) an die ÖBB

gegen
Flächen der ÖBB: Teilflächen des Grundstückes Nr. 1970/1 der Liegenschaft 

EZ 3955 und das Grundstück Nr. 1735 der Liegenschaft EZ 1247, jeweils in der 
KatG Simmering, mit einem Gesamtausmaß von 5.590 m² zu einem Preis von 
1.101.230 EUR (das sind 197 EUR/m²) an die Stadt Wien 

ermächtigt. 
Die Kosten für den Ankauf in der Höhe von insgesamt 1.151.887,10 EUR sind 

auf Haushaltsstelle 1/8400/280 im Budget der MA 69 bedeckt. (§ 25 WStV)
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(512485-2026-GWS; MA 69, P 42) Die Ermächtigung für den Abschluss  
eines Kaufvertrages zum Ankauf des Grundstückes Nr. 1640/1, EZ 3041 des 
Grundbuches der KatG Simmering, im Ausmaß von 3.964 m², zu einem  
Kaufpreis in der Höhe von 3.135.080 EUR zuzüglich 4,6 Prozent Nebenge- 
bühren - somit insgesamt 3.279.293,80 EUR (das sind 790,89 EUR/m² Grund-
fläche) - zu den im Bericht des Immobilienmanagements der Stadt Wien vom 
15. April 2026, Zl. MA 69-1037190-2023, angeführten Bedingungen wird  
genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2026 auf Haushaltsstelle 
1/8400/280 gegeben.

6. Vorsitzende GRin Dr. Jennifer Kickert nimmt eine Umstellung der Tages-
ordnung insofern vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden, wobei die 
Postnummer 3 nach Beratung in der Präsidialkonferenz zum Schwerpunkt- 
Verhandlungsgegenstand erklärt wird:

Postnummern 3, 13, 15, 16, 17, 18, 31, 38, 39, 40, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 12, 1, 2, 20, 
23, 24, 25, 27, 28 und 29

7. Vorsitzende GRin Dr. Jennifer Kickert begrüßt Stadtrechnungshofdirektor 
Mag. Werner Sedlak, MA.

BERICHTERSTATTER: GR DR. MICHAEL GORLITZER, MBA
8. (247105-2026-GFW; STRH, P 3) Der Tätigkeitsbericht 2025 des Stadtrech-

nungshofes Wien wird zur Kenntnis genommen. (einstimmig angenommen)
(PGL-723882-2026-KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 

Harald Zierfuß und GRin Mag. Caroline Hungerländer, MSc betreffend trans-
parentes und nachvollziehbares Kostenrechnungsmodell für die MA 10 wird 
abgelehnt. (Zustimmung FPÖ, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung SPÖ und NEOS)

(PGL-723883-2026-KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von  
GR Harald Zierfuß und GRin Mag. Caroline Hungerländer, MSc betreffend  
Förderstopp für den Kinderbetreuungsverein Abendstern wird abgelehnt.  
(Zustimmung FPÖ, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung SPÖ und NEOS)

(PGL-723884-2026-KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Harald Zierfuß und GRin Mag. Caroline Hungerländer, MSc betreffend gleiche 
und faire Bezahlung für städtisches und privates Kindergartenpersonal wird 
abgelehnt. (Zustimmung FPÖ, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung SPÖ und NEOS)

(Rednerinnen bzw. Redner: GR Harald Zierfuß, GRin Dr. Maria In der Maur-
Koenne, tatsächliche Berichtigung von GR Harald Zierfuß, GR Felix Stadler, 
BSc, MA, GR Mag. Dietbert Kowarik, GRin Ing. Astrid Rompolt, MA, GR Lorenz 
Mayer, GRin Mag. Dolores Bakos, BA, tatsächliche Berichtigung von GR Harald 
Zierfuß, GRin Mag. Ursula Berner, MA, GR Armin Blind, GR Mag. Dr. Michael 
Trinko und Stadtrechnungshofdirektor Mag. Werner Sedlak, MA)

9. Vorsitzende GRin Marina Hanke, BA erteilt GR Mag. Thomas Reindl und 
GR Mag. Dietbert Kowarik gemäß § 2 Abs. 3 und Abs. 5 der Geschäftsordnung 
des Gemeinderates der Stadt Wien einen Ordnungsruf.

BERICHTERSTATTERIN: GRIN WALTRAUD KARNER- 
KREMSER, MAS

10. (318806-2026-GGM; MA 21 A, P 13) Plan Nr. 8381: Festsetzung des  
Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen 
Hummelgasse, Veitingergasse, Lainzer Straße, Jagdschloßgasse, Stein- 
lechnergasse, Versorgungsheimstraße, Linienzug 1-3, Preyergasse,  
Hofwiesengasse, Fasangartengasse, Bezirksgrenze (Linienzug 4-6), Atzgers-
dorfer Straße, Linienzug 7-10, Wattmanngasse, Hetzendorfer Straße, Hof- 
wiesengasse, Linienzug 11-12, Speisinger Straße, Eduard-Jaeger-Gasse, Anton- 
Langer-Gasse, Waldvogelstraße, Linienzug 13-14, Egon-Schiele-Gasse, Linien-
zug 15-16, Jagdschloßgasse, Linienzug 17-18, Spohrstraße und Linienzug 19-20 
im 13. Bezirk, KatGen Lainz und Speising sowie Festsetzung einer Schutzzone 
gemäß § 7 Abs. 1 der BO für Wien für einen Teil des Plangebietes (Beilage  
Nr. 117/26) (Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung FPÖ)

(PGL-720282-2026-KGR/GAT) Der Abänderungsantrag von GR Kilian Stark 
und GRin Mag. Heidemarie Sequenz betreffend Erweiterung der Schutzzone 
wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung SPÖ und 
NEOS)

(PGL-720286-2026-KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Kilian Stark, GRin Mag. Heidemarie Sequenz und GRin Christina Wirnsberger 
betreffend Berücksichtigung der Empfehlungen der Volksanwaltschaft zur  
Aufhebung der Widmung im Bereich des Naturdenkmales Napoleonwald in 

Wien 13 wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung SPÖ 
und NEOS)

(PGL-720287-2026-KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Kilian Stark und GRin Mag. Heidemarie Sequenz betreffend Umsetzung des 
bahnbegleitenden Fuß- und Radweges entlang der Verbindungsbahn wird 
abgelehnt. (Zustimmung FPÖ, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung SPÖ und NEOS)

(PGL-722729-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von  
GR Michael Stumpf, BA betreffend Mauereinstürze im Lainzer Tiergarten -  
fehlendes Gesamtsanierungskonzept wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ und 
ÖVP, Ablehnung SPÖ, NEOS und GRÜNE)

(PGL-722738-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Klemens Resch betreffend Umwidmung des Plangebietes Napoleonwald wird 
abgelehnt. (Zustimmung FPÖ und ÖVP, Ablehnung SPÖ, NEOS und GRÜNE)

(PGL-724832-2026-KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von  
GRin Dipl.-Ing. Elisabeth Olischar, BSc und GR Dr. Michael Gorlitzer, MBA  
betreffend Schutz des Naturdenkmales Napoleonwald und Verhinderung orts-
unüblicher Verbauung wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ, GRÜNE und ÖVP, 
Ablehnung SPÖ und NEOS)

(Rednerin bzw. Redner: GR Kilian Stark, GR Klemens Resch, GR Dr. Sascha 
Obrecht, GR Dr. Michael Gorlitzer, MBA und GRin Dipl.-Ing. Selma Arapović)

BERICHTERSTATTERIN: GRIN CORNELIA SUCHER, BA
11. (452787-2026-GGM; MA 18, P 15) 1) Dem Masterplan Urbane Logistik 

wird zugestimmt und dieser als strategische Grundlage für die Transformation 
der urbanen Logistik in Wien beschlossen. Der Masterplan konkretisiert die 
Zielsetzungen des Wien-Planes (Stadtentwicklungsplan 2035), der Smart Klima 
City Strategie und des Klimafahrplanes im Bereich der Logistik.

2) Die zuständigen Geschäftsgruppen, Dienststellen und städtischen Unter-
nehmen haben sich bei Planungen und Entscheidungen mit Relevanz für den 
Wirtschaftsverkehr an den Strategien, Handlungsfeldern und Maßnahmen  
des Masterplanes zu orientieren. Abweichungen sind fachlich zu begründen.

3) Zur strukturierten Umsetzung der im Masterplan definierten Hebel ist ein 
Umsetzungsprogramm zu erarbeiten. Das Umsetzungsprogramm wird durch 
die Magistratsabteilung koordiniert.

4) Die Umsetzung der Maßnahmen erfolgt entsprechend den politisch  
festzulegenden Prioritäten und im Einklang mit den jeweiligen budgetären 
Möglichkeiten der Stadt Wien.

5) Eine Evaluierung der Umsetzung des Masterplanes Urbane Logistik hat 
spätestens im Jahr 2031 zu erfolgen. Auf Basis dieser Evaluierung ist über eine 
Fortschreibung oder Weiterentwicklung des Masterplanes zu entscheiden.

6) Der Magistrat wird beauftragt, den Masterplan Urbane Logistik als Druck-
publikation zu veröffentlichen sowie digital in geeigneter Form bereit- 
zustellen.

7) Die MA 18 wird mit dem strategischen Logistikmanagement (Hebel C1 des 
Masterplanes Urbane Logistik) betraut. (Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE, 
Ablehnung FPÖ und ÖVP)

(PGL-720291-2026-KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von  
GRin Christina Wirnsberger, GRin Mag. Heidemarie Sequenz, GR Kilian Stark 
und GRin Mag. Barbara Huemer betreffend Maßnahmen gegen gesundheits-
schädlichen Straßenstaub in Wien wird abgelehnt. (Zustimmung GRÜNE und 
ÖVP, Ablehnung SPÖ, NEOS und FPÖ)

(Rednerinnen bzw. Redner: GRin Mag. Angelika Pipal-Leixner, MBA, GRin 
Mag. Heidemarie Sequenz, GR Dipl.-Ing. Omar Al-Rawi, GRin Christina  
Wirnsberger und GR Johann Arsenovic)

BERICHTERSTATTERIN: GRIN CORNELIA SUCHER, BA
12. (514029-2026-GGM; MA 28, P 16) Der Magistrat wird zur Durchführung 

des Vergabeverfahrens Straßenbau: Betonarbeiten in Wien, Rahmenvertrag 
und zur Zuschlagserteilung ermächtigt. (einstimmig angenommen)

(PGL-720284-2026-KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Kilian Stark und GRin Mag. Heidemarie Sequenz betreffend Straßen der Zukunft 
statt Betonieren der Vergangenheit wird abgelehnt. (Zustimmung GRÜNE, 
Ablehnung SPÖ, NEOS, FPÖ und ÖVP)

(PGL-723624-2026-GAT) Der Beschluss-(Resolutions-) Antrag von GR  
Dipl.-Ing. Omar Al-Rawi, GRin Cornelia Sucher, BA, GR Filip Worotynski, MA, 
GRin Dipl.-Ing. Selma Arapović, GRin Mag. Angelika Pipal-Leixner, MBA und 
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GRin Dr. Arabel Bernecker-Thiel betreffend „Schilderwald lichten! Für die Über-
arbeitung der bundesrechtlichen Rahmenbedingungen betreffend Verkehrs-
zeichen und Bodenmarkierungen“ wird mit Stimmenmehrheit angenommen. 
(Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung FPÖ)

(568758-2026-GGM; MA 28, P 17) Das Vorhaben Hauptstraße B13A und 
Hauptstraße B17, Wien 23, Perfektastraße und Triester Straße, Straßenbau- 
arbeiten, Oberflächenwiederherstellung wird gemäß der in der Begründung 
enthaltenen Kostenschätzung genehmigt. Die auf das Finanzjahr 2026 ent- 
fallenden Beträge sind auf den Haushaltsstellen 1/6103/060 und 1/6120/611 
bedeckt. Für die Bedeckung des Restbetrages ist von der MA 28 im Rahmen 
des Globalbudgets im Voranschlag 2027 Vorsorge zu treffen. (einstimmig  
angenommen)

(PGL-720288-2026-KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von  
GR Kilian Stark und GRin Mag. Heidemarie Sequenz betreffend Benach- 
teiligung aktiver Mobilität bei Wiens Ampelschaltungen beenden - Beispiel 
Alserbachstraße zeigt Verbesserungsbedarf auf wird abgelehnt. (Zustimmung 
GRÜNE, Ablehnung SPÖ, NEOS, FPÖ und ÖVP)

(Rednerin bzw. Redner: GRin Mag. Angelika Pipal-Leixner, MBA, GR Kilian 
Stark und GR Dipl.-Ing. Omar Al-Rawi)

BERICHTERSTATTER: GR ERNST HOLZMANN
13. (501882-2026-GGM; MA 21 A, P 18) Plan Nr. 8377: Festsetzung des  

Flächenwidmungsplanes und des Bebauungsplanes sowie Kenntnisnahme der 
zusammenfassenden Erklärung über die Berücksichtigung von Umwelter- 
wägungen für das Gebiet zwischen Montleartstraße, Flötzersteig, Linienzug 1-4, 
Johann-Staud-Straße und Linienzug 5-8 im 16. Bezirk, KatG Ottakring (Beilage 
Nr. 116/26) (Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung FPÖ)

(PGL-720285-2026-KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Kilian Stark, GRin Mag. Heidemarie Sequenz und GRin Christina Wirnsberger 
betreffend verpflichtende naturschutzrechtliche Verfahren im Zuge der  
Flächenwidmung 8377 - „Klinik Ottakring“ wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ 
und GRÜNE, Ablehnung SPÖ, NEOS und ÖVP)

(PGL-723824-2026-KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GRin 
Dipl.-Ing. Elisabeth Olischar, BSc betreffend bestmögliche Berücksichtigung 
des Denkmalschutzes bei der Weiterentwicklung der Klinik Ottakring wird 
abgelehnt. (Zustimmung FPÖ, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung SPÖ und NEOS)

(PGL-723825-2026-KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GRin 
Dipl.-Ing. Elisabeth Olischar, BSc betreffend ausreichende Stellplatzkapazitäten 
im Zuge des Neubaues der Klinik Ottakring sicherstellen wird abgelehnt. 
(Zustimmung FPÖ und ÖVP, Ablehnung SPÖ, NEOS und GRÜNE)

(Redner: GR Kilian Stark und GR Filip Worotynski, MA)

BERICHTERSTATTER: GR MAG. THOMAS REINDL
14. (563784-2026-GKU; MA 7, P 31) Die Förderungen an die nachfolgend 

genannten FörderwerberInnen für Filmfestivals und Sommerkinos in der Höhe 
von insgesamt 500.000 EUR werden gemäß der Förderrichtlinie der Stadt 
Wien - Kultur genehmigt:

1 ASIFA AUSTRIA Verein zur Förderung des 
Animationsfilms in Österreich

30.000 EUR

2 Institut Pitanga - Verein zur Förderung und 
Vermittlung von Wissenschaft und Kultur

115.000 EUR

3 Österreichisch-Japanische Gesellschaft 20.000 EUR

4 This Human World / Diese Menschenwelt, 
Verein zur Förderung und Verbreitung von 
Menschenrechtsthemen

90.000 EUR

5 Verein zur Förderung des Fantastischen 
Films

200.000 EUR

6 Verein zur Förderung queer_feministischer 
Perspektiven in Wissenschaft und Kunst

45.000 EUR

Summe 500.000 EUR

Die Bedeckung ist im Voranschlag 2026 auf Haushaltsstelle 1/3710/757 
gegeben. 

(einstimmig mit Ausnahme der Positionen 4 und 5: Zustimmung SPÖ, NEOS, 
GRÜNE und ÖVP, Ablehnung FPÖ; Position 6: Zustimmung SPÖ, NEOS und 
GRÜNE, Ablehnung FPÖ und ÖVP)

(PGL-720296-2026-KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GRin 
Mag. Berivan Aslan und GRin Mag. Ursula Berner, MA betreffend Errichtung 
einer Gedenktafel für GastarbeiterInnen wird abgelehnt. (Zustimmung GRÜNE, 
Ablehnung SPÖ, NEOS, FPÖ und ÖVP)

(PGL-722762-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Lukas Brucker, MA und GR Leo Lugner betreffend keine Subventionierung  
parteipolitischer Agitation durch Kulturförderungen der Stadt Wien wird ab- 
gelehnt. (Zustimmung FPÖ und ÖVP, Ablehnung SPÖ, NEOS und GRÜNE)

(Rednerin bzw. Redner: GR Leo Lugner und GRin Mag. (FH) Susanne Haase)

BERICHTERSTATTER: GR THOMAS MADER
15. (364758-2026-GWS; MA 34, P 38) Die Generalinstandsetzung inklusive 

Dachausbau des Objektes in Wien 2, Karmelitergasse 9 wird gemäß der in der 
Begründung enthaltenen Kostenschätzung genehmigt. Der auf das Finanzjahr 
2026 entfallende Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/0293/061 bedeckt. Für die 
Bedeckung des restlichen Erfordernisses ist von der MA 34 im Rahmen  
des Globalbudgets in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. (einstimmig ange-
nommen)

(PGL-722754-2026-KFP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Roland Guggenberger und GR Michael Niegl betreffend Sanierungsoffensive 
für Wiener Gemeindebauten wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ und ÖVP,  
Ablehnung SPÖ, NEOS und GRÜNE)

(Redner: GR Roland Guggenberger)

BERICHTERSTATTER: GR THOMAS MADER
16. (409784-2026-GWS; MA 34, P 39) Die MA 34 wird ermächtigt, mit der 

SUB-ONE GmbH den vorgelegten Vertrag für die Anmietung von Büromiet- 
und Lagermietflächen mit einem Gesamtausmaß von 1.620,44 m² im Büro- und 
Geschäftsgebäude „Skyline“ in Wien 19, Heiligenstädter Straße 31 mit jährlichen 
(wertgesicherten) Auszahlungen von 583.076,04 EUR brutto abzuschließen. 
Das auf das Finanzjahr 2026 entfallende Mietentgelt einschließlich Betriebs-, 
Wärme- und Kältekosten, der Investitionsmiete und die derzeit gesetzlich  
geltende Umsatzsteuer von insgesamt 145.769,01 EUR sowie die einmalige  
Vertragserrichtungsgebühr in der Höhe von 35.924,76 EUR sind auf Haushalts-
stelle 1/4010/700 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist von der  
MA 11 im Rahmen des Globalbudgets in den kommenden Voranschlägen Vor-
sorge zu treffen. (Zustimmung SPÖ, NEOS, FPÖ und ÖVP, Ablehnung GRÜNE)

(Redner: GR Georg Prack, BA)

BERICHTERSTATTER: GR GEORG NIEDERMÜHLBICHLER
17. (1679559-2025-GWS; MA 69, P 40) Das Immobilienmanagement der 

Stadt Wien wird zum Abschluss einer Vereinbarung zur Verlängerung des ob 
der Liegenschaft EZ 1794 des Grundbuches der KatG Innere Stadt zu Gunsten 
der „Garage Am Hof“ Gesellschaft m.b.H. bestellten und ob der Baurechts- 
liegenschaft EZ 1796 desselben Grundbuches verbücherten Baurechtes bis zum 
Ablauf des 31. Dezember 2105 zu einem jährlichen Bauzins in der Höhe von  
4,5 Prozent des Nettoumsatzes, mindestens jedoch 204.672 EUR, zum Zweck 
der Errichtung, Erhaltung und des Betriebes einer Tiefgarage, zu den im  
Bericht des Immobilienmanagements der Stadt Wien vom 16. April 2026,  
Zl. MA 69-222419-2025-21, angeführten Bedingungen ermächtigt.  
(Zustimmung SPÖ, NEOS, FPÖ und ÖVP, Ablehnung GRÜNE)

(Redner: GR Georg Prack, BA und GR Andreas Bussek)

BERICHTERSTATTERIN: GRIN MARTINA LUDWIG-FAYMANN
18. (615211-2026-GFW; MA 5, P 4) Der Magistrat der Stadt Wien, vertreten 

durch die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaft, 
Arbeit, Internationales und Digitales, VBgm.in Barbara Novak, MA, wird  
ermächtigt, bei der GESIBA Gemeinnützige Siedlungs- und Bauaktien- 
gesellschaft eine formwechselnde Umwandlung in eine Gesellschaft mit  
beschränkter Haftung gemäß §§ 239 ff AktG vorzunehmen, alle diesbezüglich 
erforderlichen gesellschaftsrechtlichen Beschlüsse herbeizuführen sowie  
sonstige Maßnahmen zu setzen. Weiters wird der vorgelegte Entwurf des  
Gesellschaftsvertrages der hinkünftigen GESIBA Gemeinnützige Siedlungs- 
und Baugesellschaft m.b.H., vorbehaltlich etwaiger noch durch den Magistrat 
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der Stadt Wien, MA 5, vorzunehmender geringfügiger Änderungen, ge- 
nehmigt. (Zustimmung SPÖ und NEOS, Ablehnung FPÖ, GRÜNE und ÖVP)

(PGL-722759-2026-KFP/GAT) Der Abänderungsantrag von GR Michael 
Niegl betreffend Umwandlung der GESIBA in eine unabhängige Genossen-
schaft wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ, Ablehnung SPÖ, NEOS, GRÜNE und 
ÖVP)

(PGL-723468-2026-KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Lorenz Mayer betreffend Erhalt transparenter und unabhängiger Kontroll-  
und Aufsichtsstrukturen bei stadtnahen Unternehmen wird abgelehnt.  
(Zustimmung FPÖ, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung SPÖ und NEOS)

(Redner: GR Lorenz Mayer, GR Georg Prack, BA, GR Michael Niegl, GR 
Christian Deutsch, StR Dominik Nepp, MA und GR Georg Niedermühlbichler)

BERICHTERSTATTER: GR MAG. THOMAS REINDL
19. (477729-2026-GFW; MA 5, P 5) 1) Der 2. periodische Bericht im Jahr 

2026 über zusammengefasste Überschreitungen für das Finanzjahr 2025 mit 
10.676.000 EUR gemäß § 101 der Verfassung der Bundeshauptstadt Wien wird 
zur Kenntnis genommen. (Beilage Nr. 109/26)

2) Der 2. periodische Bericht im Jahr 2026 über zusammengefasste  
Überschreitungen für das Finanzjahr 2026 mit 6.158.000 EUR gemäß § 101 der 
Verfassung der Bundeshauptstadt Wien wird zur Kenntnis genommen.  
(Beilage Nr. 109/26) (Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung 
FPÖ)

(PGL-725096-2026-GAT) Der Beschluss-(Resolutions-) Antrag von  
GRin Sabine Keri, GR Harald Zierfuß, GRin Marina Hanke, BA, GRin Waltraud  
Karner-Kremser, MAS, GRin Mag. Dolores Bakos, BA, GRin Dipl.-Ing. Selma 
Arapović, GRin Mag. Mag. Julia Malle, GR Georg Prack, BA, GRin Angela Schütz, 
MA und GR Lukas Brucker, MA betreffend überparteiliche Umsetzung der  
Initiative „Girls in Politics“ wird angenommen. (einstimmig)

(Rednerinnen: GRin Sabine Keri und GRin Martina Ludwig-Faymann)
Folgende zwei Anträge des Stadtsenates werden ohne Verhandlung  

angenommen:

BERICHTERSTATTER: GR MAG. THOMAS REINDL
20. (588329-2026-GFW; MA 5, P 6) Der Magistrat, vertreten durch die  

MA 5, wird ermächtigt, das vorgelegte Förderangebot gemäß der Förderricht-
linie der Stadt Wien - Finanzwesen an den Verein Österreichisches Institut für 
Internationale Politik - oiip für die Durchführung der laufenden Tätigkeit 2026 
in der Höhe von höchstens 30.000 EUR zu richten. Die Bedeckung ist auf Haus-
haltsstelle 1/0610/757 gegeben. (Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, 
Ablehnung FPÖ)

(607981-2026-GFW; MA 5, P 7) Der Magistrat, vertreten durch die MA 5, 
wird ermächtigt, das vorgelegte Förderangebot gemäß der Förderrichtlinie der 
Stadt Wien - Finanzwesen an den Verein Internationales Institut für den Frieden 
für die Durchführung der laufenden Tätigkeit 2026 in der Höhe von höchstens 
85.000 EUR zu richten. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/0610/757 
gegeben. (Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung FPÖ)

BERICHTERSTATTER: GR MAG. THOMAS REINDL
21. (629878-2026-GFW; MA 5, P 8) Der Magistrat, vertreten durch die  

MA 5, wird ermächtigt, das vorgelegte Förderangebot an den Verein Wiener 
Philharmoniker für die Durchführung des Sommernachtskonzertes 2026 in der 
Höhe von höchstens 100.000 EUR zu richten. Die Bedeckung ist im Vor- 
anschlag 2026 auf Haushaltsstelle 1/0610/757 gegeben. (einstimmig ange-
nommen)

(Rednerin bzw. Redner: GRin Ing. Judith Edelmann und GR Lukas Brucker, 
MA, tatsächliche Berichtigung von GRin Ing. Judith Edelmann)

BERICHTERSTATTERIN: GRIN YVONNE RYCHLY
22. (VO-548677-2026; MA 6, P 9) Der vorgelegte Entwurf einer Ver- 

ordnung des Gemeinderates, mit der die Verordnung des Gemeinderates, mit 
der für die Herstellung oder Verstärkung einer an eine Wasserleitung der Stadt 
Wien angeschlossenen Anschlussleitung oder einer davon abzweigenden 
Anschlussleitung die Entrichtung einer Abgabe vorgeschrieben wird, die 
Anschlussleitungspauschale VO 2021, die Wassergebührenordnung 1990 und 
die Wiener Hundeabgabeverordnung geändert werden sowie die Verordnung 
des Gemeinderates über die Festsetzung des Einheitssatzes für die Kanalein-

mündungsgebühr erlassen wird, wird zum Beschluss erhoben. (Zustimmung 
SPÖ und NEOS, Ablehnung FPÖ, GRÜNE und ÖVP)

(VO-564601-2026; MA 6, P 10) Der vorgelegte Entwurf einer Verordnung 
des Wiener Gemeinderates, mit der die Verordnung des Wiener Gemeinderates 
über die pauschale Entrichtung der Parkometerabgabe (Pauschalierungsver-
ordnung - Parkometerabgabe) geändert wird, wird zum Beschluss erhoben. 
(Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE, Ablehnung FPÖ und ÖVP)

(Rednerin bzw. Redner: GRin Theresa Schneckenreither, MSc und GR Mag. 
Thomas Reindl)

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhandlung angenommen:

BERICHTERSTATTERIN: GRIN KATHARINA WENINGER, BA
23. (608037-2026-GFW; MA 5, P 12) Der Magistrat, vertreten durch die  

MA 5, wird ermächtigt, das vorgelegte Förderangebot gemäß der Förderricht-
linie der Stadt Wien - Finanzwesen an den Verein campus a Akademie für  
Journalismus für die Durchführung der laufenden Tätigkeit 2026 in der Höhe 
von höchstens 32.850 EUR zu richten. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 
1/0610/757 gegeben. (Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung 
FPÖ)

BERICHTERSTATTER: GR MAG. MARCUS GREMEL, MBA
24. (477603-2026-GBI; MA 11, P 1) Die Förderung an Rainbows - für Kinder in 

stürmischen Zeiten gemeinnützige GmbH für die Kompetenzen und Verantwort-
lichkeiten der Landesleiterin in Wien in der Höhe von 40.000 EUR wird gemäß 
der Förderrichtlinie der Stadt Wien - Kinder- und Jugendhilfe genehmigt. Die 
Bedeckung ist im Voranschlag 2026 auf Haushaltsstelle 1/4399/755 gegeben. 
(einstimmig angenommen)

(PGL-723881-2026-KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GRin 
Sabine Keri, GR Harald Zierfuß und GRin Mag. Caroline Hungerländer, MSc 
betreffend Stärkung der Unabhängigkeit der KIJA Wien durch eigenes Gesetz 
wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung SPÖ und 
NEOS)

(Rednerin: GRin Sabine Keri)

BERICHTERSTATTERIN: GRIN ASTRID PANY, BED, MA
25. (559909-2026-GBI; MA 13, P 2) Die Förderung an den Verein Wiener 

Jugendzentren für Respekt: Gemeinsam stärker in der Höhe von 540.000 EUR 
wird gemäß der Förderrichtlinie der Stadt Wien - Bildung und Jugend -  
Erwachsenenbildung und Bildungsangebote für Kinder und Jugendliche 
genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2026 auf Haushaltsstelle 
1/2720/757 gegeben. (Befangenheitserklärungen gemäß § 22a der Geschäfts-
ordnung des Gemeinderates von GR Mag. Lukas Burian und GRin Marina 
Hanke, BA) (Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE, Ablehnung FPÖ und ÖVP)

(PGL-724684-2026-KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von  
GRin Mag. Berivan Aslan und GR Jaafar Bambouk, MA betreffend anti- 
demokratische und islamistische Einstellungen an Wiens Schulen bekämpfen,  
Integration stärken wird zurückgezogen.

(PGL-720292-2026-KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von  
GRin Mag. Berivan Aslan und GR Jaafar Bambouk, MA betreffend Demokratie 
stärken, Extremismus wirksam bekämpfen wird abgelehnt. (Zustimmung 
GRÜNE, Ablehnung SPÖ, NEOS, FPÖ und ÖVP)

(PGL-723469-2026-KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GRin 
Mag. Caroline Hungerländer, MSc betreffend der politische Islam hat an  
Wiens Schulen nichts verloren wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ und ÖVP,  
Ablehnung SPÖ, NEOS und GRÜNE)

(PGL-725206-2026-KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Hannes Taborsky und GRin Mag. Caroline Hungerländer, MSc betreffend  
Extremismus bekämpfen wird abgelehnt. (Zustimmung ÖVP, Ablehnung SPÖ, 
NEOS, FPÖ und GRÜNE)

(PGL-725207-2026-KVP/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GR 
Hannes Taborsky und GRin Mag. Caroline Hungerländer, MSc betreffend  
Sonderanstalt für den Jugendvollzug Wien-Münnichplatz wird abgelehnt. 
(Zustimmung FPÖ und ÖVP, Ablehnung SPÖ, NEOS und GRÜNE)

(PGL-728767-2026-KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von  
GRin Mag. Berivan Aslan und GR Jaafar Bambouk, MA betreffend anti- 
demokratische und islamistische Einstellungen an Wiens Schulen bekämpfen, 
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Integration stärken wird dem GRA für Bildung, Jugend, Integration, Trans- 
parenz und Märkte zugewiesen. (Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, 
Ablehnung FPÖ)

(Rednerinnen bzw. Redner: GRin Mag. Caroline Hungerländer, MSc, GRin 
Mag. Dolores Bakos, BA, GRin Mag. Berivan Aslan, GR Nikola Poljak, BA, MA, 
GR Hannes Taborsky, GR Michael Stumpf, BA und GRin Christina Wirnsberger, 
GR Thomas Weber zur Geschäftsordnung)

BERICHTERSTATTERIN: GRIN PATRICIA ANDERLE
26. (486905-2026-GGK; MA 22, P 20) Die Förderung an Die Wiener  

Volkshochschulen GmbH, DIE UMWELTBERATUNG für das Projekt  
„DIE UMWELTBERATUNG“ in der Höhe von 810.000 EUR wird gemäß der  
Förderrichtlinie der Stadt Wien - Umweltschutz - Förderungen für Umweltpro-
jekte genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2026 auf Haushaltsstelle 
1/5010/755 gegeben. (Zustimmung SPÖ, NEOS und GRÜNE, Ablehnung FPÖ 
und ÖVP)

(Redner: GR Clemens Gudenus und GR Mag. Josef Taucher)

BERICHTERSTATTER: GR ERNST HOLZMANN
27. (473668-2026-GGK; MA 22, P 23) Die Förderung an die Volkshilfe-Wien 

Gemeinnützige Betriebs-GmbH für das Projekt „A G‘spia fürs Tier: Kompetenz-
stelle für Mensch-Tier-Beziehung“ in der Höhe von 27.000 EUR wird gemäß der 
Förderrichtlinie der Stadt Wien - Umweltschutz - Förderungen für Umwelt- 
projekte genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2026 auf Haushalts-
stelle 1/5010/755 gegeben. (einstimmig angenommen)

(PGL-720290-2026-KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von  
GRin Christina Wirnsberger betreffend mähfreier Mai und naturnahe  
Grünraumbewirtschaftung wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ und GRÜNE, 
Ablehnung SPÖ, NEOS und ÖVP)

(PGL-720293-2026-KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von GRin 
Christina Wirnsberger betreffend Verzicht auf Fällungen während der Brut- und 
Nistzeit wird abgelehnt. (Zustimmung FPÖ, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung SPÖ 
und NEOS)

(PGL-720294-2026-KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag  
von GRin Christina Wirnsberger und GRin Dr. Jennifer Kickert betreffend  
tierschutzkonformen Einsatz von Mährobotern sicherstellen wird abgelehnt.  
(Zustimmung FPÖ und GRÜNE, Ablehnung SPÖ, NEOS und ÖVP)

(PGL-720295-2026-KGR/GAT) Der Beschluss-(Resolutions-)Antrag von  
GRin Christina Wirnsberger betreffend Schmetterlingswiese im Rathauspark 
nach dem Vorbild des Londoner „Superbloom“-Projektes wird abgelehnt.  
(Zustimmung FPÖ, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung SPÖ und NEOS)

(Rednerinnen: GRin Christina Wirnsberger und GRin Mag. Nina Abrahamczik)

BERICHTERSTATTER: GR ERNST HOLZMANN
28. (539364-2026-GGK; MA 22, P 24) 1) Der Inhalt der vorgelegten Förder-

richtlinie „Gebäudebegrünung und Entsiegelung - 2027 - 2030“ sowie die dar-
gelegte Vorgehensweise werden genehmigt und die MA 22 wird ermächtigt, 
redaktionelle und formelle Anpassungen sowie inhaltliche Änderungen an der 
Förderrichtlinie vorzunehmen, sofern damit keine finanziellen Auswirkungen 
und keine Änderungen der Fördervoraussetzungen verbunden sind.

2) Der Magistrat, vertreten durch die MA 22, wird ermächtigt, das Förder-
programm „Gebäudebegrünung und Entsiegelung - 2027 - 2030“ gemäß der 
Förderrichtlinie „Gebäudebegrünung und Entsiegelung - 2027 - 2030“ mit  
einem Rahmenbetrag von maximal 960.000 EUR durchzuführen und zu  
diesem Zweck mit den in Betracht kommenden FörderwerberInnen Förderver-
träge über Förderungen in der Höhe je Förderschiene von höchstens je

• Fassadenbegrünungen im Straßenraum: 	 10.000 EUR
• Fassadenbegrünung am Privatgrundstück:	 5.000 EUR
• Entsiegelung inkl. Begrünungsmaßnahmen:	 10.000 EUR
• Dachbegrünung:	 30.000 EUR
abzuschließen.
Für die Bedeckung der Beträge wird im Rahmen des Globalbudgets in den 

kommenden Voranschlägen auf den Haushaltsstellen 1/5010/755, 757 und 768 
Vorsorge zu treffen sein. (einstimmig angenommen)

(PGL-720283-2026-KGR/GAT) Der Abänderungsantrag von GRin Christina 
Wirnsberger betreffend Rahmenbetrag für das Förderprogramm „Gebäude-

Vergabe von 
Leistungen

(1)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: GESIBA - Gemeinnützige Siedlungs- und Baugesellschaft m.b.H., Eßling-
gasse 8-10, A-1010 Wien.
Auftragsbezeichnung: GESIBA ÖNORM A 2050 – Rahmenvereinbarung Brauchbar- 
machung von Wohnungen (Light) – Elektrotechnikarbeiten.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge:  
18. September 2026, 12.00 Uhr.

Dokument-ID: 253498-00. *)

(1)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: GESIBA - Gemeinnützige Siedlungs- und Baugesellschaft m.b.H., Eßling-
gasse 8-10, A-1010 Wien.
Auftragsbezeichnung: GESIBA ÖNORM A 2050 – Rahmenvereinbarung Brauchbar- 
machung von Wohnungen (Light) – HKLS.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge:  
18. September 2026, 12.00 Uhr.

Dokument-ID: 253485-00. *)

*) Der vollständige Text der Bekanntmachung ist unter Angabe der jeweiligen ID-Nummer auf 
http://www.gemeinderecht.wien.at abrufbar.

begrünung und Entsiegelung - 2027 - 2030“ wird abgelehnt. (Zustimmung 
GRÜNE, Ablehnung SPÖ, NEOS, FPÖ und ÖVP)

(Rednerin bzw. Redner: GRin Christina Wirnsberger und GR Mag. Gerhard 
Spitzer)

Folgender Antrag des Stadtsenates wird ohne Verhandlung angenommen:

BERICHTERSTATTER: GR MAG. GERHARD SPITZER
29. (498163-2026-GGK; MD-OS, P 25) Gemäß § 88 Abs. 1 lit. b der Wiener 

Stadtverfassung wird die in der Beilage enthaltene Änderung der Geschäfts-
einteilung für den Magistrat der Stadt Wien mit Wirksamkeit vom 1. Juni 2026 
genehmigt und dem Herrn Bürgermeister zur Erlassung übermittelt. (Beilage 
Nr. 113/26) (Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung FPÖ)

BERICHTERSTATTER: GR MAG. GERHARD SPITZER
30. (501965-2026-GGK; MA 2, P 27) Die Änderung des Kollektivvertrages 

für die Forst- und Landarbeiter/innen der Gemeinde Wien gemäß vorgelegter 
Beilage wird genehmigt. (Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP,  
Ablehnung FPÖ)

(502136-2026-GGK; MA 2, P 28) Die Änderung des Kollektivvertrages für 
die Angestellten des Landwirtschaftsbetriebes der Stadt Wien gemäß vorge-
legter Beilage wird genehmigt. (Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, 
Ablehnung FPÖ)

(Rednerin bzw. Redner: GRin Angela Schütz, MA und GR Ernst Holzmann)

BERICHTERSTATTER: GR MAG. GERHARD SPITZER
31. (487247-2026-GGK; MA 22, P 29) Die Förderung an den Verein  

Umweltschutzorganisation GLOBAL 2000 für das Projekt „Installation von 
Trinkwasseraufbereitungsanlagen für die Kinder der Ukraine 2026“ in der Höhe 
von 44.100 EUR wird gemäß der Förderrichtlinie der Stadt Wien -  
Umweltschutz - Förderungen für Umweltprojekte genehmigt. Die Bedeckung 
ist im Voranschlag 2026 der MA 31 auf Haushaltsstelle 1/8500/728 gegeben. 
(Zustimmung SPÖ, NEOS, GRÜNE und ÖVP, Ablehnung FPÖ)

(Rednerin bzw. Redner: GR Michael Stumpf, BA und GRin Mag. (FH)  
Susanne Haase)

(Schluss um 20.17 Uhr) 
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(MA28-V-V-589708/2026)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 28, Lienfeldergasse 96, 
A-1170 Wien.
Auftragsbezeichnung: Bewachung und Betriebsaufsicht Ringstraßenpassagen.
Frist für den Eingang der Angebote: 22. September 2026, 9.00 Uhr.

Dokument-ID: 253334-00. *)

*) Der vollständige Text der Bekanntmachung ist unter Angabe der jeweiligen ID-Nummer auf http://www.gemeinderecht.wien.at abrufbar.

(MA34-BM2-MAM-930947-2026)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 34, Bau- und Gebäude- 
management, Muthgasse 62, A-1190 Wien.
Auftragsbezeichnung: Baumeisterarbeiten, VHS 1020 Wien, Praterstern 1.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge:  
8. September 2026, 9.00 Uhr.

Dokument-ID: 253420-00. *)

(MA34-BM4-SHD-1006240-2026)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 34, Muthgasse 62, 
A-1190 Wien.
Auftragsbezeichnung: Estricharbeiten, Schule 1100 Wien, Laimäckergasse 18.
Frist für den Eingang der Angebote: 14. September 2026, 9.00 Uhr.

Dokument-ID: 253229-00. *)

(12121)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Wiener Kommunal-Umweltschutzprojektgesellschaft mbH,  
Johann-Petrak-Gasse 7, A-1110 Wien.
Auftragsbezeichnung: VE Tragwerksplanung MP02.
Frist für den Eingang der Angebote: 17. September 2026, 10.00 Uhr.

Dokument-ID: 253411-00. *)

(54 - TG - 1075374/26 OV)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 54, Zentraler Einkauf und 
Logistik, Simone-de-Beauvoir-Platz 6, A-1220 Wien.
Auftragsbezeichnung: Impfstoffe 2027 für diverse Dienststellen der Stadt Wien.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge:  
30. September 2026, 9.00 Uhr.

Dokument-ID: 253566-00. *)

(Los 2/MA48 VEFP-758428-2026)

BEKANNTGABE VERGEBENER AUFTRÄGE (USB)
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 42.
Auftragsbezeichnung: Los 2: 3 Stück Elektrotransporter mit Geschlossener Kabine und 
kippbarer Ladefläche. Die Fahrzeuge werden für Transport- und Reinigungstätigkeiten 
sowie für den Material- und Geräteverkehr in den Parkanlagen benötigt.

Dokument-ID: 253318-00. *)

(1)

BERICHTIGUNG
Auftraggeber: Stadt Wien - Wiener Wohnen, vertreten durch GESIBA Gemeinnützige 
Siedlungs- und Baugesellschaft m.b.H., Eßlinggasse 8-10, A-1010 Wien.
Auftragsbezeichnung: 1110 Wien, Molitorgasse 15 / Dopplergasse 2 – Thermische 
Wohnhaussanierung – HKLS.

Dokument-ID: 250652-01. *)

(MA 33-VB-11-629738-2026)

BEKANNTGABE VERGEBENER AUFTRÄGE
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 33, Senngasse 2,  
A-1110 Wien.
Auftragsbezeichnung: Wien 11., Simmeringer Hauptstraße von Litfaßstraße bis Geystraße.

Dokument-ID: 252238-00. *)

(MA48 VEFP-758428-2026)

BEKANNTGABE VERGEBENER AUFTRÄGE (USB)
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 42.
Auftragsbezeichnung: Los 1: 1 Stück Elektrotransporter mit Wetterschutzdach und Lade-
fläche. Das Fahrzeug wird für Transport- und Reinigungstätigkeiten sowie für den  
Material- und Geräteverkehr in den Parkanlagen benötigt.

Dokument-ID: 253319-00. *)

(MA34-LVR-GRR-531334-2026)

BEKANNTGABE VERGEBENER AUFTRÄGE
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 34, Muthgasse 62, 
A-1190 Wien.
Auftragsbezeichnung: Fensterreinigung, Objekte der Stadt Wien gem. beil. Objektliste.

Dokument-ID: 251981-00. *)

(54 – BB - 1001739/26 - EU)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 54, Simone-de-Beauvoir-
Platz 6, A-1220 Wien.
Auftragsbezeichnung: Kopierpapier 2027 – Teil 1.
Frist für den Eingang der Angebote: 18. September 2026, 9.00 Uhr.

Dokument-ID: 253371-00. *)

(54 – GM – 757195/26 EU)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Stadt Wien - Wien Kanal, Großmarktstraße 5, Objekt 10, Eingang:  
Zentrale, A-1230 Wien.
Auftragsbezeichnung: Laufende Reinigung Wien Kanal – Pumpwerk LDS – Donauinsel.
Frist für den Eingang der Angebote: 21. September 2026, 9.00 Uhr.

Dokument-ID: 253487-00. *)

(MA34-BM2-MAM-930986-2026)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 34, Bau- und Gebäude- 
management, Muthgasse 62, A-1190 Wien.
Auftragsbezeichnung: Abdichtungs- und Spenglerarbeiten, Volkshochschule  
1020 Wien, Praterstern 1.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge:  
8. September 2026, 9.00 Uhr.

Dokument-ID: 253444-00. *)

(AUS26T010)

AUFTRAGSBEKANNTMACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 01, Stadlauerstraße 54 
und 56, A-1220 Wien.
Auftragsbezeichnung: AUS26T010 - EUROSDS.
Frist für den Eingang der Angebote: 15. September 2026, 10.00 Uhr.

Dokument-ID: 253148-00. *)
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*) Der vollständige Text der Bekanntmachung ist unter Angabe der jeweiligen ID-Nummer auf http://www.gemeinderecht.wien.at abrufbar.

(1)

BERICHTIGUNG
Auftraggeber: Stadt Wien - Wiener Wohnen, vertreten durch GESIBA Gemeinnützige 
Siedlungs- und Baugesellschaft m.b.H., Eßlinggasse 8-10, A-1010 Wien.
Auftragsbezeichnung: 1110 Wien, Molitorgasse 15 / Dopplergasse 2 – Thermische 
Wohnhaussanierung – Fensterarbeiten.

Dokument-ID: 250560-01. *)

(26/286 hoc)

BERICHTIGUNG
Auftraggeber: Gesiba, Gemeinnützige Siedlungs- u. Baugesellschaft m.b.H., Eßling- 
gasse 8-10, A-1010 Wien.
Auftragsbezeichnung: 10., Inzersdorferstraße 99 - Sanierungsarbeiten Tiefenbohrung.

Dokument-ID: 251013-01. *)

(26/287 hoc)

BERICHTIGUNG
Auftraggeber: Gesiba, Gemeinnützige Siedlungs- u. Baugesellschaft m.b.H., Eßling- 
gasse 8-10, A-1010 Wien.
Auftragsbezeichnung: 10., Inzersdorferstraße 99 - Sanierungsarbeiten Schlosser.

Dokument-ID: 251011-01. *)

(26/288 hoc)

BERICHTIGUNG
Auftraggeber: Gesiba, Gemeinnützige Siedlungs- u. Baugesellschaft m.b.H., Eßling- 
gasse 8-10, A-1010 Wien.
Auftragsbezeichnung: 10., Inzersdorferstraße 99 - Sanierungsarbeiten HKLS.

Dokument-ID: 251010-01. *)

(26/289 hoc)

BERICHTIGUNG
Auftraggeber: Gesiba, Gemeinnützige Siedlungs- u. Baugesellschaft m.b.H., Eßling- 
gasse 8-10, A-1010 Wien.
Auftragsbezeichnung: 10., Inzersdorferstraße 99 - Sanierungsarbeiten Elektro.

Dokument-ID: 251009-01. *)

(26/286 hoc)

BERICHTIGUNG
Auftraggeber: Gesiba, Gemeinnützige Siedlungs- u. Baugesellschaft m.b.H., Eßling- 
gasse 8-10, A-1010 Wien.
Auftragsbezeichnung: 10., Inzersdorferstraße 99 - Sanierungsarbeiten Tiefenbohrung.

Dokument-ID: 251013-02. *)

(26/287 hoc)

BERICHTIGUNG
Auftraggeber: Gesiba, Gemeinnützige Siedlungs- u. Baugesellschaft m.b.H., Eßling- 
gasse 8-10, A-1010 Wien.
Auftragsbezeichnung: 10., Inzersdorferstraße 99 - Sanierungsarbeiten Schlosser.

Dokument-ID: 251011-02. *)

(26/290 hoc)

BERICHTIGUNG
Auftraggeber: Gesiba, Gemeinnützige Siedlungs- u. Baugesellschaft m.b.H., Eßling- 
gasse 8-10, A-1010 Wien.
Auftragsbezeichnung: 10., Inzersdorferstraße 99 - Sanierungsarbeiten Teil GU.

Dokument-ID: 251007-01. *)

(26/291 hoc)

BERICHTIGUNG
Auftraggeber: Gesiba, Gemeinnützige Siedlungs- u. Baugesellschaft m.b.H., Eßling- 
gasse 8-10, A-1010 Wien.
Auftragsbezeichnung: 10., Inzersdorferstraße 99 - Sanierungsarbeiten Fenster.

Dokument-ID: 251005-01. *)

(12121)

BERICHTIGUNG
Auftraggeber: Wiener Kommunal-Umweltschutzprojektgesellschaft mbH,  
Johann-Petrak-Gasse 7, A-1110 Wien.
Auftragsbezeichnung: VE Tragwerksplanung MP02.

Dokument-ID: 253411-01. *)

(KFN V 2026-0005 Austausch Dialyseversorgung)

BERICHTIGUNG
Auftraggeber: Wiener Gesundheitsverbund – Abteilung Vergabe- und Vertrags- 
management.
Auftragsbezeichnung: KFN V 2026-0005 Austausch Dialyseversorgung.

Dokument-ID: 251664-01. *)

(WIP/003-1)

BERICHTIGUNG
Auftraggeber: Stadt Wien - Wiener Wohnen, vertreten durch die WIP Wiener Infra- 
struktur Projekt GmbH, Messeplatz 1, A-1020 Wien.
Auftragsbezeichnung: Örtliche Bauaufsicht: 20., Wallensteinstraße 68-72.

Dokument-ID: 251269-01. *)

(26/289 hoc)

BERICHTIGUNG
Auftraggeber: Gesiba, Gemeinnützige Siedlungs- u. Baugesellschaft m.b.H., Eßling- 
gasse 8-10, A-1010 Wien.
Auftragsbezeichnung: 10., Inzersdorferstraße 99 - Sanierungsarbeiten Elektro.

Dokument-ID: 251009-02. *)

(26/290 hoc)

BERICHTIGUNG
Auftraggeber: Gesiba, Gemeinnützige Siedlungs- u. Baugesellschaft m.b.H., Eßling- 
gasse 8-10, A-1010 Wien.
Auftragsbezeichnung: 10., Inzersdorferstraße 99 - Sanierungsarbeiten Teil GU.

Dokument-ID: 251007-02. *)

(26/291 hoc)

BERICHTIGUNG
Auftraggeber: Gesiba, Gemeinnützige Siedlungs- u. Baugesellschaft m.b.H., Eßling- 
gasse 8-10, A-1010 Wien.
Auftragsbezeichnung: 10., Inzersdorferstraße 99 - Sanierungsarbeiten Fenster.

Dokument-ID: 251005-02. *)

(26/288 hoc)

BERICHTIGUNG
Auftraggeber: Gesiba, Gemeinnützige Siedlungs- u. Baugesellschaft m.b.H., Eßling- 
gasse 8-10, A-1010 Wien.
Auftragsbezeichnung: 10., Inzersdorferstraße 99 - Sanierungsarbeiten HKLS.

Dokument-ID: 251010-02. *)
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*) Der vollständige Text der Bekanntmachung ist unter Angabe der jeweiligen ID-Nummer auf 
http://www.gemeinderecht.wien.at abrufbar.

(0)

ZUSCHLAGSBEKANNTMACHUNG – KONZESSION
Auftraggeber: Wiener Messe und Congress GmbH, Messeplatz 1, A-1020 Wien.
Auftragsbezeichnung: VIECON Messe Wien - Audiovisuelle Systeme (AVS).

Dokument-ID: 250362-00. *)

Sozialbau AG 
Gemeinnützige 
Wohnungsaktiengesellschaft

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG  
VON GENERALUNTERNEHMERARBEITEN
Gemäß Verordnung der Wiener Landesregierung vom 17. April 1991 zum Wohnbauför-
derungs- und Wohnhaussanierungsgesetz 1989 wird angekündigt, dass die SOZIALBAU 
AG nachfolgend angeführte Leistungen zur Ausschreibung bringt:

1220 Wien, Sonnenallee 62- Seestadt Aspern F6
Neubau eines Wohn- und Geschäftsgebäudes mit 149 Wohnungen und gewerblichen 
Nutzflächen im Erd- und 1. Obergeschoss.
Für oben angeführtes Bauvorhaben werden in Kürze die Generalunternehmerarbeiten  
ausgeschrieben.
Interessierte Bieter werden ersucht, sich bis 7. September 2026 schriftlich zu bewerben. 
Die Bewerbungsschreiben sind an die Technische Direktion der SOZIALBAU AG, 1070 
Wien, Lindengasse 55 zu Handen Frau Hell (per E-mail: sabrina.hell@sozialbau.at) zu 
richten. Die Anbotsunterlagen werden Ihnen anschließend an die Ihrerseits hierfür  
bekannt gegebene E-Mail-Adresse übermittelt. Dem Bewerbungsschreiben sind ent- 
sprechende Referenzen beizulegen.

AUSSCHREIBUNG NACH DEM OFFENEN VERFAHREN 
der Renovierungsarbeiten für das Sanierungsobjekt Linzer Straße 432, 1140 Wien (Die 
Inanspruchnahme von Förderungsmitteln nach dem WWFSG 1989 ist vorgesehen).
Ausschreibende Stelle: RRP Architekten ZT-GmbH, Rotenturmstraße 5-9, A-1010 Wien, 
z.H. Arch. Dipl.-Ing. Anna Requat.
Im Namen und auf Rechnung von: Dr. Maria Krenn, Linzer Straße 432, A-1140 Wien.
Modalitäten der Behebung der Angebotsunterlagen: Die Leistungsverzeichnisse für nach-
folgend angeführte Professionistenarbeiten sind nach Voranmeldung in Papierform zum 
Selbstkostenpreis bei RRP Architekten ZT-GmbH oder unter www.wohnfonds.wien.at - 
ausschreibungen - sanierung kostenlos als Download erhältlich.
Auskunft und Planeinsicht bei der ausschreibenden Stelle.
Für folgende Gewerke können Angebotsunterlagen behoben werden:
1. Baumeister
2. Parkettböden
3. Fliesenleger
4. Aufzug
5. Spengler, Dachdecker, Zimmerer
6. Maler

7. Schlosser
8. Fenster
9. Türen
10. HKLS-Installationen
11. E-Installationen
12. HKLS- Sondenfeld/Tiefenbohrungen

Abgabetermin: 28. September 2026 - 13.00 Uhr.
Angebotseröffnung: 28. September 2026 - 14.00 Uhr.
Die Anbote sind in einem verschlossenen Kuvert, versehen mit der Aufschrift „Anbot – 
nicht öffnen! – Bauvorhaben Linzer Straße 432, 1140 Wien“ sowie mit der Angabe des  
Gewerks „Gewerk: .....“ an den wohnfonds_wien in 1082 Wien, Lenaugasse 10, Erdgeschoß 
zu übermitteln. 
Der wohnfonds_wien empfiehlt die Verwendung des Formblattes „Angebotsabgabe  
Deckblatt Kuvert“ siehe Link
https://www.wohnfonds.wien.at/downloads/san/Angebotsabgabe_Deckblatt_Kuvert.pdf
Um sicherzustellen, dass das Anbot rechtzeitig im wohnfonds_wien einlangt, wird 
empfohlen, dieses termingerecht persönlich beim wohnfonds_wien abzugeben. Zu spät 
einlangende Anbote können nicht berücksichtigt werden.
Achtung! Die persönliche Abgabe ist in der Zeit von Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 
17.00 Uhr und an Freitagen von 8.00 bis 12.00 Uhr im Eingangsbereich des wohnfonds_
wien möglich.
Die Angebotseröffnung findet im Sitzungszimmer des wohnfonds_wien 1082 Wien, 
Lenaugasse 10 statt.
Voraussichtlicher Arbeitsbeginn: Oktober - November 2026.

AUSSCHREIBUNG NACH DEM OFFENEN VERFAHREN 
der Renovierungsarbeiten für das Sanierungsobjekt 1130 Wien, St. Veit Gasse 61 -  
Sockelsanierung - Verlängerung der Ausschreibung (Die Inanspruchnahme von  
Förderungsmitteln nach dem WWFSG 1989 ist vorgesehen).
Ausschreibende Stelle: Knoll und Partner GmbH, Föhrenweg 4, A-2282 Markgrafneusiedl, 
Telefon: (+43)2287 / 40 931, Mail: office@sv-knoll.at
Im Namen und auf Rechnung von: Alexander Vollmann, Meytengasse 16/5, A-1130 Wien.
Modalitäten der Behebung der Angebotsunterlagen: Die Leistungsverzeichnisse für nach-
folgend angeführte Professionistenarbeiten sind nach Voranmeldung in Papierform zum 
Selbstkostenpreis bei Knoll und Partner GmbH oder unter www.wohnfonds.wien.at - aus-
schreibungen - sanierung kostenlos als Download erhältlich.
Auskunft und Planeinsicht bei der ausschreibenden Stelle.
Für folgende Gewerke können Angebotsunterlagen behoben werden:
1. Generalunternehmer
2. HKLS
3. Elektro Sanierung
Abgabetermin: 31. August 2026 um 10.00 Uhr.
Angebotseröffnung: 31. August 2026 um 11.00 Uhr.
Die Anbote sind in einem verschlossenen Kuvert, versehen mit der Aufschrift „Anbot – 
nicht öffnen! – Bauvorhaben 1130 Wien, St. Veit Gasse 61 - Sockelsanierung“ sowie mit 
der Angabe des Gewerks „Gewerk: .....“ an den wohnfonds_wien in 1082 Wien, 
Lenaugasse 10, Erdgeschoß zu übermitteln. 
Der wohnfonds_wien empfiehlt die Verwendung des Formblattes „Angebotsabgabe  
Deckblatt Kuvert“ siehe Link
https://www.wohnfonds.wien.at/downloads/san/Angebotsabgabe_Deckblatt_Kuvert.pdf
Um sicherzustellen, dass das Anbot rechtzeitig im wohnfonds_wien einlangt, wird 
empfohlen, dieses termingerecht persönlich beim wohnfonds_wien abzugeben. Zu spät 
einlangende Anbote können nicht berücksichtigt werden.
Achtung! Die persönliche Abgabe ist in der Zeit von Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 
17.00 Uhr und an Freitagen von 8.00 bis 12.00 Uhr im Eingangsbereich des wohnfonds_
wien möglich.
Die Angebotseröffnung findet im Sitzungszimmer des wohnfonds_wien 1082 Wien, 
Lenaugasse 10 statt.
Voraussichtlicher Arbeitsbeginn: so Früh wie möglich, Herbst 2026.

(MA28-V-V-998642-2026)

DIREKTVERGABE MIT VORHERIGER BEKANNT- 
MACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 28, Lienfeldergasse 96, 
A-1170 Wien.
Auftragsbezeichnung: 21., HB 7 - Brünner Straße - Fahrbahninstandsetzung MA 31.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Preisauskünfte oder Teilnahme- 
anträge: 26. August 2026, 9.00 Uhr.

Dokument-ID: 253133-00. *)

(MA28-V-V-1070883/2025)

DIREKTVERGABE MIT VORHERIGER BEKANNT- 
MACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 28, Lienfeldergasse 96, 
A-1170 Wien.
Auftragsbezeichnung: 11., Artenschutzrechtliche Untersuchung Leberstraße#Swatosch-
gasse.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Preisauskünfte oder Teilnahme- 
anträge: 26. August 2026, 9.00 Uhr.

Dokument-ID: 253300-00. *)

(MA42-1107863-2026-D4AV)

DIREKTVERGABE MIT VORHERIGER BEKANNT- 
MACHUNG
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 42, Wiener Stadtgärten, 
Johannesgasse 35, A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: 12., Christine-Busta-Park, gärtnerische Herstellungsarbeiten.
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Preisauskünfte oder Teilnahme- 
anträge: 31. August 2026, 10.00 Uhr.

Dokument-ID: 253191-00. *)

(1)

ZUSCHLAGSBEKANNTMACHUNG – KONZESSION
Auftraggeber: Magistrat der Stadt Wien - Magistratsabteilung 10, Thomas-Klestil- 
Platz 11, A-1030 Wien.
Auftragsbezeichnung: Stadt Wien - Kindergärten: Kantinenbetrieb Bafep21.

Dokument-ID: 252452-00. *)
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AUSSCHREIBUNG NACH DEM OFFENEN VERFAHREN 
der Renovierungsarbeiten für das Sanierungsobjekt 1100 Wien, Rotenhofgasse 66  
Thewosan (Die Inanspruchnahme von Förderungsmitteln nach dem WWFSG 1989 ist 
vorgesehen).
Ausschreibende Stelle: NL Bauprojektsteuerung GmbH, Troststraße 108, A-1100 Wien,  
Telefon: (+43)1/604 26 35 - DW 37 oder 73.
Im Namen und auf Rechnung von: Gemeinnützige Bau-, Wohn- und Siedlungsgenossen-
schaft "Neues Leben" reg. Gen.m.b.H., Troststraße 108, A-1100 Wien.
Modalitäten der Behebung der Angebotsunterlagen: Die Leistungsverzeichnisse für die 
nachfolgenden Professionistenarbeiten sind elektronisch erhältlich (Anforderung bitte per 
E-Mail an fasching@wohnen.at oder savic@wohnen.at).
Für folgende Gewerke können Angebotsunterlagen behoben werden:
1. Teil-GU
2. Spengler
3. Fenster
Abgabetermin: 28. September 2026 - 10.00 Uhr.
Angebotseröffnung: 28. September 2026 - 11.00 Uhr.
Die Anbote sind in einem verschlossenen Kuvert, versehen mit der Aufschrift „Anbot – 
nicht öffnen! – Bauvorhaben 1100 Wien, Rotenhofgasse 66 Thewosan“ sowie mit der An-
gabe des Gewerks „Gewerk: .....“ an den wohnfonds_wien in 1082 Wien, Lenaugasse 10, 
Erdgeschoß zu übermitteln. 
Um sicherzustellen, dass das Anbot rechtzeitig im wohnfonds_wien einlangt, wird 
empfohlen, dieses termingerecht persönlich beim wohnfonds_wien abzugeben. Zu spät 
einlangende Anbote können nicht berücksichtigt werden.
Achtung! Die persönliche Abgabe ist in der Zeit von Montag bis Donnerstag von 8.00 bis 
17.00 Uhr und an Freitagen von 8.00 bis 12.00 Uhr im Eingangsbereich des wohnfonds_
wien möglich.
Die Angebotseröffnung findet im Sitzungszimmer des wohnfonds_wien 1082 Wien, 
Lenaugasse 10 statt.
Voraussichtlicher Arbeitsbeginn: Frühjahr 2027.

AUSSCHREIBUNG NACH DEM OFFENEN VERFAHREN  
1. VERLÄNGERUNG DER ANGEBOTSFRIST 
der Renovierungsarbeiten für das Sanierungsobjekt 1100 Wien, Inzersdorferstraße 99 
(Die Inanspruchnahme von Förderungsmitteln nach dem WWFSG 1989 ist vorgesehen).
Ausschreibende Stelle: GESIBA Gemeinnützige Siedlungs- und Baugesellschaft m.b.H., 
Eßlinggasse 8-10, A-1010 Wien.
Modalitäten der Behebung der Angebotsunterlagen: Die Ausschreibungspakete für nach-
folgend angeführte Professionistenarbeiten sind über die Vergabeplattform ANKÖ kosten-
los als Download erhältlich.
Für folgende Gewerke können Angebotsunterlagen behoben werden:
1. Fenster 	 Link: https://www.wien.gv.at/Vergabeportal/Detail/251005
2. Teil-GU 	 Link: https://www.wien.gv.at/Vergabeportal/Detail/251007
3. Elektro 	 Link: https://www.wien.gv.at/Vergabeportal/Detail/251009
4. HKLS 	 Link: https://www.wien.gv.at/Vergabeportal/Detail/251010
5. Schlosser 	 Link: https://www.wien.gv.at/Vergabeportal/Detail/251011
6. Tiefenbohrung 	 Link: https://www.wien.gv.at/Vergabeportal/Detail/251013
Abgabetermin: 10. September 2026, 9.00 Uhr.
Angebotseröffnung: 10. September 2026, 10.00 Uhr.
Die Abgabe der Angebote hat ausschließlich über die Vergabeplattform ANKÖ unter den 
auf der Plattform sowie in den Verfahrensbestimmungen angegebenen Voraussetzungen 
zu erfolgen.
Voraussichtlicher Arbeitsbeginn: September 2026.

ÖSTU-STETTIN Hoch- u. Tiefbau GmbH ist ein Traditionsunternehmen mit einer 100-jährigen 
Firmengeschichte. Unsere 500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter leisten an den Standorten 
 Leoben – Wien – Graz sowie auf Baustellen im In- und Ausland täglich Außergewöhnliches.

Als Teil der HABAU GROUP gehören wir zu den größten Baukonzernen Österreichs. 
Unser Dienstleistungsspektrum umfasst die Bereiche Hochbau, Generalunternehmerbau, 

 Tunnel- und Schachtbau, Ingenieurtiefbau sowie Stahl- und Schalungsbau.

construction unlimited
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